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n 
Sportzentrum Feggrube: 
Milly-Marbe-Fries-Weg 1, 
97074 Würzburg 
Tel.: 09 31/78 18 48 
Fax: 09 31/78 10 72 
tgw@tgw-online.de 
www.tgw-online.de

n 
Geschäftszeiten:  
Mo, Mi, Fr: - 7.30–13.00 Uhr 
Di, Do: - 16.00–20.00 Uhr

n 
Mitarbeiter|innen: 
Raimund Schäfer (Vorstand)
Sandra Heuberger (KiSS)
Miriam Knauer (KiSS) 
Jennifer Pfaff (U2-Kurse)
Caroline Laux (Reha) 
Norbert Herberich (Fitness)
Petra Schirmer (Buchhaltung) 
Reimund Weigand (Geschäftsstelle) 
Moritz Klett (Kiss & Fitness) 
Ramon Schmitt (Buchhaltung)

n 
Sportanlagenbetreuung: 
Platzwart/Hallenwart: 
Klaus Jonas 
Walter Kari 
Jürgen Twardzik-Fischer 
Manfred Körner 
 
n 
Kontonummern: 
Sparkasse Mainfranken, 
DE717905 0000 0000 0452 29

n 
Spendenkonto 
Sparkasse Mainfranken, 
DE88 7905 0000 0047 2419 22

n 
Aufsichtsrat: 
 
Manfred Graus  
 
Tel.: 09 31/78 18 48 

n 
Stellv. Vorsitzender: 
Rainer Graf

n 
Stellv. Vorsitzende: 
Kim Samtleben-Feige

n 
Schatzmeister: 
Joachim Jeske

n 
Altherrenverband 
Vorsitzende: 
Barbara Sülzer

n 
Vorstand
 
Raimund Schäfer
0931/78 18 48
raimund.schaefer@ 
tgw-online.de

n 
Gaststätte „Zur Feggrube“: 
Pächter:  
Konstantinos Papanastasiou 
Tel.: 09 31/ 32 09 10 72
Öffnungszeiten:
Di - Fr		 11.00 - 14.30 Uhr &	
		  17.00 - 24.00 Uhr 
Sa + So	 11.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag

n 
www.tgw-online.de 
Im Internet finden Sie Infor-
mationen zu den Abteilungen, 
Trainingszeiten, Sportstätten 
und  vieles mehr. 
Kündigungstermin,  
alle Änderungen, Adresse, 
Studienzeit, etc.

n 
Druck:  
bonitasprint gmbh, Würzburg 
mail@bonitasprint.de 
www.bonitasprint.de

Vereinsnachrichten  
der Turngemeinde  
Würzburg von 1848 e.V..

In Beiträgen geäußerte Meinungen 
bleiben in der Verantwortung der 
Autoren. Im Zusammenhang mit der 
Herausgabe dieser Vereinszeitung 
behalten sich die Verantwortlichen alle 
Rechte vor. 

Redaktion: Manfred Graus,  
Raimund Schäfer,  
Mitglieder der Abteilungen  
Gestaltung: Elmar Hiller 
Druck: bonitas gmbh, 
Online-Druckerei Würzburg. 
Herausgeber und Verleger:  
Turngemeinde Würzburg  
von 1848 e.V. 

Redaktionsschluss für  
die Vereinsnachrichten 
Heft 4/2025: 28.11.2025

Liebe Mitglieder, 
liebe Gäste, 

den Sommer haben wir dazu genutzt 
die Umkleiden vor Halle 1-4 zu ent-
kernen und neu aufzubauen. Notwen-
dig war die Maßnahme im Zuge der 
gesamten Gebäudesanierung. Wir 
haben die Gelegenheit ergriffen und 
die gesamte Warmwasseraufbereitung 
im Gebäudeteil auf eine Wärmepum-
pe umgestellt. Zukünftig soll ein Groß-
teil der hierfür notwendigen Energie 
vom eigenen Hallendach kommen. 
Gegenwärtig erhalten wir noch eine 
Einspeisevergütung für die bestehen-
de PV-Anlage. Sobald diese ausläuft, 
soll die Anlage vergrößert werden und 
den Energiebedarf der Wärmepum-
pe größtenteils decken. Mit leichtem 
Verzug in den Baumaßnahmen sind 
wir optimistisch, diese bis Mitte Okto-
ber diesen Jahres abgeschlossen 
zu haben. Völlig offen ist dagegen 
gegenwärtig noch die Sanierung der 
Stahlträger der Hallenhauptdächer. 
Diese benötigen eine Ertüchtigung 
des Korrosionsschutzes, sie müssen 
neu gestrichen werden und dazu bis 
auf den blanken Stahl von der beste-
henden Beschichtung befreit werden. 
Am meisten Probleme bereitet hier 
eine mögliche Gerüststellung und die 

damit verbundene statische Belastung 
des Daches. Vermutlich werden die 
Stahlträger daher nicht komplett ein-
gerüstet, sondern jeder Träger in Teil-
abschnitte, um so das Gesamtgewicht 
zu reduzieren.  Diese Unterteilung 
in Gerüstabschnitte ermöglicht wohl 
die Durchführung, die Ersparnis an 
Gewicht wird aber Zeit und damit wie-
derum Geld kosten. Es bleibt abzu-
warten, wann die Maßnahmen begin-
nen und wie lange sie dauern werden. 
Die Stadt, die bei dieser Maßnahme 
die Bauherrschaft trägt, ist jedenfalls 
bemüht, die Arbeiten so zu planen 
und durchzuführen, dass ein durch-
gängiger Sportbetrieb in den Hallen 
möglich ist. Abgeschlossen dagegen 
ist die Errichtung eines Toiletten-
häuschen am Ende des Sportplatzes 
Richtung Randersacker. Hier wurde in 
diesem Jahr ein über 15-Jahre alter 
Stadtratsbeschluss umgesetzt. Das 
Häuschen ist täglich von 6-22 Uhr 
geöffnet, wird täglich gereinigt und ist 
gegenwärtig gebührenfrei. Mit einem 
Tor ist es mit dem Sportgelände ver-
bunden, nur die TGW hat Schlüssel 
für dieses Tor. So stellt das Toiletten-
Häuschen eine gute Ergänzung für 
unseren Sport- und Wettkampfbe-
trieb dar! Damit genug zu baulichen 
Themen unseres Sportzentrums. 

Sportlich erweitern wir unser Ange-
bot gleich in mehreren Bereichen. 
Dem Yoga angegliedert bieten wir 
zukünftig einen Kurs im „Breathwork“ 
an. Damit greifen wir das aktuelle 
Thema Atmung in einem weiteren 
Kurs – neben dem Yoga – auf. Und 
im Bereich Reha-Sport können 
wir ab Herbst auch den wichtigen 

Turngemeinde Würzburg 1848 e.V.  
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Bereich Neurologie abdecken. Hier-
zu bieten wir zukünftig in einem 
ersten Schritt Reha-Sport-Gruppen 
an, die sich an Personen richten, 
die durch Parkinson mit neurolo-
gischen Themen zu arbeiten haben. 
Zukünftig wird dieses Angebot auch 
für Schlaganfall-Patienten erwei-
tert. Weitere Informationen findet 
Ihr hierzu auf unserer Homepage. 

Mein Dank geht an Andy Maack 
(Yoga) und Caroline Laux (Reha-
Sport), die in diesen Bereichen Schu-
lungen/Work-Shops besucht haben, 
um die entsprechenden Qualifikati-
onen zu erhalten. Unser Kraftraum, 
der seit September offiziell durch 
Moritz Klett betreut wird, hält seit 
letzter Woche zwei neue Fahrrader-
gometer bereit. Zudem wird es wei-
tere feste Betreuungszeiten geben. 

Auch in unseren Abteilungen wird viel 
bewegt. Taekwondo feierte unlängst 
sein 40-jähriges Bestehen in der 

TGW. Bei Tennis konnte die Abtei-
lungsleitung an ein mehrköpfiges 
Team übergeben werden. Rugby 
veranstaltete im August ihr Kilianis7 
und Leichtathletik konnte sowohl im 
Jugend- als auch im Erwachsenen-
Bereich an erfreulich vielen Wettkämp-
fen teilnehmen. Unsere Ballsportarten 
Basketball, Handball und Volleyball 
stehen wiederum im Saisonstart! 

So wünsche ich allen einen guten 
Start in den Herbst –  
hoffentlich in neuen Umkleiden 
und Duschräumen vor Halle 1-4! 

Mit den besten sportlichen Grüßen 

Raimund Schäfer
Vorstand  
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Liebe TGWlerinnen und TGWler,

auch wenn wir mal wieder mit einer 
Baustelle in den Herbst starten, ins-
gesamt ist die Stimmung im Verein 
hoffnungsfroh. Die Sanierung unserer 
Sportanlage neigt sich dem Ende 
zu, die nötig gewordene Renovie-
rung der Umkleiden für die Hallen 1-4 
befindet sich auf der Zielgeraden, die 
Abteilungen haben ihren Spiel- und 
Wettkampfbetrieb organisiert und z.T. 
bereits begonnen. Und auch Kosta 
hat sein Lokal mit der Neugestaltung 
der Terrasse weiter aufgehübscht.

Erfreulich ist die Tatsache, dass eini-
ge Abteilungen neue Mitarbeiter und 
Trainer rekrutieren konnten. Diese 
werden bei den steigenden Mitglie-
derzahlen unseres Vereins auch drin-
gend benötigt und machen zudem 
Hoffnung, dass wir an die sportlichen 
Erfolge der letzten Jahre anknüpfen 
können. Dafür wünsche ich allen Ath-
letinnen und Athleten viel Erfolg.

Den Senioren der Leichtathletikabteilung 
scheint das bereits zu gelingen: Bei 
den Bayerischen Meisterschaften Ende 
September errangen sie neun Medaillen 
mit zum Teil herausragenden Leistun-
gen. (Siehe Homepage der TGW!)

Und auch die Basketballabteilung 

kann ein weiteres Highlight für 2025 
vermelden. Mia Wiegend errang mit 
der Deutschen U-16 Mannschaft bei 
der Europameisterschaft die Bronze-
medaille und wurde zudem ins Allstar-
Team der EM gewählt! Gratulation!

In meinem Grußwort möchte ich heute 
einem Sportler unseres Vereins beson-
ders danken: Hubert (Hubsi) Scheuer 
hat angekündigt, seine aktive Leichtath-
letik-Laufbahn zu beenden. Mit seinen 
auch international herausragenden 
sportlichen Leistungen und seiner stets 
positiven, offenen Art ist er ein Vorbild 
für unsere Nachwuchsathleten. Hubsi, 
ich wünsche Dir Gesundheit und hoffe, 
dass Du auch nach Deiner aktiven 
Laufbahn der TGW als Vorbild, Bera-
ter und Unterstützer erhalten bleibst.

Mit diesen positiven Schlaglich-
tern aus unserem Verein verab-
schiede ich mich bis zu den näch-
sten VEREINSNACHRICHTEN

Mit sportlichen Grüßen

Manfred Graus

Vorsitzender des Aufsichtsrats

Wie im letzten Vereinsheft ange-
kündigt, stellen wir ab dieser Aus-
gabe die TGW Vereinsnachrichten 
standardmäßig auf digitalen Ver-
sand um.  Das spart Papier und 
Kosten für Druck und Porto. Geld, 
das dem Sport zugute kommt.
Hast Du das Heft per Post bekommen 
und möchtest auf digitale Zustellung 
umstellen? Dann fülle bitte in neben-
stehendem Formular den Bereich für 
Mailversand aus und sende es an 
reimund.weigand@tgw-online.de.

Du hast das Heft digital erhalten, 
möchtest es aber weiterhin per Post 
zugestellt bekommen? Kein Pro-
blem – dann fülle bitte in nebenste-
hendem Formular den Bereich für 
Postversand aus und sende es an 
reimund.weigand@tgw-online.de.
Egal, wie das TGW Vereinsheft 
zu Dir kommt – wir wünschen 
Dir viel Spaß beim Lesen.
Reimund Weigand

TGW-Vereinsheft

Moritz Klett übernimmt Leitung Fitness

Moritz Klett übernimmt in Vollzeit 
offiziell zum 01.09.2025 die Lei-
tung unseres Fitness-Bereichs, 
den er bereits seit Februar 2025 
kommissarisch geführt hat.
Zuvor verantwortete Norbert Her-
berich für eineinhalb Jahre diesen 
Bereich. Er konnte in dieser Zeit 
wichtige Impulse setzen und die 
Angebote erfolgreich weiterentwickeln. 
Dafür danken wir ihm ausdrücklich.

Mit Moritz haben wir einen sportlichen 
Allrounder gewonnen, der sich voll 
und ganz mit unserem Vereinsgedan-
ken „gemeinsam sportlich stark“ iden-
tifiziert. Er ist nicht nur im Kraftraum 
und in Fitness-Kursen aktiv, sondern 
leitet auch Stunden in unserer KiSS. 
Darüber hinaus bringt er als Lacrosse-
Spieler beim ETSV viel Erfahrung 
im Vereins- und Abteilungsleben mit. 
Seine fundierte Ausbildung im Fit-
nessbereich mit diversen Lizenzen 
ergänzt er derzeit durch ein duales 
Studium der Trainingswissenschaften.
Als Leiter Fitness ist Moritz künftig 
erster Ansprechpartner für alle The-
men rund um unseren Kraftraum 
und die Fitness-Kurse. Inzwischen 
sind dort über 250 Vereinsmit-
glieder aktiv, hinzu kommen rund 
200 Kursteilnehmer pro Woche.
Wir wünschen Moritz weiter-
hin einen guten Einstieg und viel 
Erfolg in seiner neuen Rolle!
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Helft uns … Versand- und Druckkosten für die Vereinsnachrichten zu sparen. Diese liegen 
aktuell bei rund 12.000 Euro pro Jahr. Deswegen stellen wir ab Heft 3/2025 die Zusendung 
standardmäßig auf Maillink um. Der Versand per Post wird nur noch auf ausdrücklichen Wunsch 
stattfinden. Printexemplare werden zur Mitnahme im Sportzentrum weiterhin ausgelegt. 

 

Hier ausfüllen und in beliebiger Form an die Geschäftsstelle zurücksenden, falls eine 
Mailadresse noch nicht übermittelt wurde: 

 

Name     _______________________________________ 

 

Vorname    _______________________________________ 

 

E-Mail-Adresse  _______________________________________ 

 

Hier ausfüllen, falls der Postversand weiterhin gewünscht wird: 

 

Ich möchte die TGW Vereinsnachrichten ausdrücklich weiterhin per Post erhalten 

 

Name und Adresse des Mitglieds, an das die TGW Vereinsnachrichten gesendet werden sollen 

 

Name    _______________________________________ 

 

Vorname   _______________________________________ 

 

Straße/Hausnummer  _______________________________________ 

 

PLZ/Adresse   _______________________________________ 

 

 

 

Datum     Unterschrift 

 

 

Das Formular findet Ihr auch auf unserer Homepage: https://tgw-online.de/service/downloads 

Helft uns … Versand- und Druckko-
sten für die Vereinsnachrichten zu 
sparen. Diese liegen aktuell bei rund 
12.000 Euro pro Jahr. Deswegen stel-
len wir ab Heft 3/2025 die Zusendung 

standardmäßig auf Maillink um. Der 
Versand per Post wird nur noch auf 
ausdrücklichen Wunsch stattfinden. 
Printexemplare werden zur Mitnahme 
im Sportzentrum weiterhin ausgelegt.

*
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Wir begrüßen in der TG-Würzburg

Nachname Vorname

Appel Thilo
Appelmann Margarete
Appoh Leo
Appoh Vanessa
Aßmann Keno
Aydogan Elif
Bas Kuzey
Bausewein Tilmann
Belov Juna
Belov Justus
Benning Robert
Benning Tabea
Benning Verena
Bergmann Stephanie
Bernert Sophia
Bertolini Dania
Beyersdorf Imke
Binnen Robin
Böhnke Elisa Sophie
Bormann Katharina
Borusiak Hannah
Braun Luis
Braxmeier-Even Nadine
Brexl Ralph
Brötling Clara Josefin
Brummer Hannah
Buchberger Rudi
Burger Frieda
Bürtsch Peter
Bürtsch Theo Levin
Ceballos Esteban
Christa Theresa
Clärding Laura
Dahnken Johannes
Demir Yunus
Doppler Hans
Doppler Haylie
Doppler Rosalie
Dorn Lilly
Dudaczek Liane
Eckstein Johanna
Edah John-Francis
Ehret Kasemo Totta

Endres-Edah Barbara
Engel Jonas
Erhardt Franziska
Farienfar Nick
Fenn Milla
Feunou Bakam Moescha
Flegler Emilia
Fölsch Kai Jonas
Freund Jakob
Geiger Karlheinz
Geiger Tim
Gerlich Leander
Glaser Anton
Göb Marvin
Götzner Lukas
Gresser Anne
Grob Carla
Gromer Luisa
Gutbrod Anton
Hädicke Felix
Hähn Helena
Hähnlein Anna
Hanke Toni
Hartig Carla
Hasenstab Hannah
Heinrich Kurt
Hejda Vinzent
Herbach Anja
Herbort Moritz
Hergenröther Lasse
Hildenbrand Fiona
Hill Kate
Holder Jakob
Holder Moritz
Holder Stefan
Holder Ute
Holzmann Paula
Hüben Sarina
Jentschke Luise
Johannes Julia
Kalz Mio
Karadag Levin
Kellermann Eva
Keß Alessio
Knapp Luise

Öffnungszeiten:

Mo - Fr:  06:30 - 21:45 Uhr
Sa & So: 08:00 - 21:00 Uhr

An (Feier-) Tagen, an denen die gesamte Anlage geschlossen ist, ist auch der Kraftraum geschlossen.
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              NEU BEI UNS: JUMPING KIDS!               

Spiel, Spaß & Fitness auf dem Mini-Trampolin 

Mit unserem brandneuen Angebot „Jumping Kids“ kommt richtig 
Bewegung in den Kinderalltag! In kleinen Gruppen und mit viel Musik 
geht’s aufs Mini-Trampolin – gehüpft wird, was das Zeug hält! 

 
 

Was erwartet die Kids? 

• Energiegeladenes Training mit Musik 
• Spielerisches Fördern von Koordination, Ausdauer und 

Körperspannung 
• Tanzen, Springen, kleine Choreos – alles mit viel Spaß! 
• Stärkung von Körpergefühl und motorischer Entwicklung 

Ob wildes Austoben oder gezielte Bewegung: „Jumping Kids“ ist das 
perfekte Angebot für alle Kinder, die mit Freude aktiv sein wollen! 

Ort: während der Sommermonate draußen auf unserem Sportplatz 
Zeit: Ab Juni jeden Samstag von 10:30 – 11:15 Uhr 
Trainerin: Christine 
 
Jetzt anmelden & Platz sichern! 

Wir freuen uns auf viele hüpfbegeisterte Kids – Let’s Jump!                            

 

 

Kopytova Ilja
Krapf Monika
Krause Jonas
Krause Leo
Krenzer Daniel
Krischker Angelika
Kroll Cleo
Kuehne Leo
Kurz Wolfgang
Lachmann Mats
Lamott Fe
Lefevre Annabelle
Löblein Jakob
Lorenz Erik
Loris Sophie
Lurz Ida
Mack Konstantin
Martin Ariane
Martini Sharon
Maschkov Sofia
Mayer Frieda
Meinck Lars
Merget Kerstin
Mielecke Tim
Miske Nele
Mögel Otto
Mohammadi Saleh
Momand Sefatullah
Moritz Klara
Muhler Frederik
Münzhuber Georg
Murray Johanna Olivia
Nall Carl
Neuwirth Jürgen
Niedermeier Joschua
Noorali Luna
Oberdorf Paul
Ortmann Wolfgang
Oster Amelia
Peralta Bautista José Manuel
Pfriem Julia
Pikos Philip
Prinz Oskar
Puchert Anja
Quamar Sabahuddin
Rausch Charlie Valentina
Retfalvi Paul

Ronge Emilia
Root Elina
Root Nelly
Rudingsdorfer Clara
Rützel Marina
Sandeck Jutta
Sanders Marianne
Sauerwein Gerd Ulrich
Sauerwein Helene
Scheller Leo
Schimang Pauline
Schmidt-Pfuhl Moritz
Schmieg Clara
Schmitt Anna
Schneider Isabel
Schrenk Luisa
Schulz Carlotta
Schwab Daniela
Sebald-Wendel Martina
Seidel Helga
Seyfi Lara
Siebert Tom
Simon Lena
Sivana Sanjana
Stäblein Alfons
Staib Ida Maria
Ströbel Nathan
Sykorova Tereza
Turner Irina
Unger Birgit
Ursprung Ivar
Vollmuth Mathilda
Vozar Filip
Vrhovac Konstantin
Wagenhäuser Jona
Waldschmidt Elsie
Walter Charlotte
Walter Markus
Walz Patricia
Wendel Nora
Wilkening Mila
Wolf Felix
Zahedi Yasmin
Zesewitz Ludwig
Ziesmer Luna
Zschech Jakob

Wir begrüßen in der TG-Würzburg
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August 2025 

1. 2. August 91 Jahre	
Jäckel Günther

7. August 60 Jahre	
Zahedi Yasmin

9. August 72 Jahre	
Hohmann-Brust	
Johanna

9. August 88 Jahre	
David Otmar

10. August 77 Jahre	
Günl Walter

14. August 30 Jahre	
Wagener Ronja

14. August 71 Jahre	
Pfeifer Reiner

15. August 30 Jahre	
Weidner Christine

15. August 79 Jahre	
Hruzik Dieter

16. August 83 Jahre	
Schimpel Franz

17. August 76 Jahre	
Pietsch Hildegard

20. August 40 Jahre	
Ehret Kasemo	
Totta

21. August 73 Jahre	
Krasser Udo

24. August 72 Jahre	
Unger Birgit

26. August 30 Jahre	
Zakarias Daniel

26. August 72 Jahre	
Riegler Karolina

29. August 65 Jahre	
Jeske Liselotte

29. August 72 Jahre	
Ruckser Monika

29. August 87 Jahre	
Pröschel Armin

September 2025 

2. 3. September 65 Jahre	
Rahmann Hans

4. September 30 Jahre	
Hagendorff Anna

4. September 70 Jahre	
Pietsch Albert

5. September 30 Jahre	
Pfeuffer Silke

5. September 30 Jahre	
Stahlmann Andreas

5. September 50 Jahre	
Gramalla Eva

8. September 75 Jahre	
Füller Anna Maria

8. September 80 Jahre	
Baumgärtel Walter

9. September 71 Jahre	
Weber Anette

9. September 74 Jahre	
Denes Gabor

10. September 75 Jahre	
Faber Günter

12. September 88 Jahre	
Bartholmeß Harald

14. September 65 Jahre	
Aktas Jutta

14. September 65 Jahre	
Hellmig Dieter

14. September 86 Jahre	
Zirkelbach Wolfgang

16. September 65 Jahre	
Wagenpfahl  
Matthias

16. September 79 Jahre	
Gresser Melchior

17. September 60 Jahre	
Sas-Scholpp  
Ramona

19. September 60 Jahre	
Diele Karl-Friedrich

19. September 79 Jahre	
Glaab Reinhard

20. September 30 Jahre	
Ettinger Christian

20. September 75 Jahre	
Roth Robert

21. September 30 Jahre	
Hock Sarah

22. September 71 Jahre	
Berninger Bertram

22. September 82 Jahre	
Meier Herbert

23. September 60 Jahre	
Erhardt Ursula

24. September 55 Jahre	
Eirich René

24. September 71 Jahre	
Latzel Margarete

24. September 72 Jahre	
Moritz Gerhard

26. September 74 Jahre	
Schäffner Maria 
Magdalena

27. September 55 Jahre	
Schneider Reinhard

27. September 55 Jahre	
Sauerwein Helene

28. September 40 Jahre	
Pfeuffer Nadine

28. September 71 Jahre	
Krones Peter

29. September 88 Jahre	
Sendt Dieter

Die Turngemeinde Würzburg gratuliert
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Die Turngemeinde Würzburg gratuliert

Oktober 2025 

2. 2. Oktober 79 Jahre	
Pfeuffer Ottmar

2. Oktober 86 Jahre	
Barth Jürgen

3. Oktober 83 Jahre	
Cymara Horst

4. Oktober 65 Jahre	
Wolfrath Uwe

5. Oktober 84 Jahre	
Seybold Helga

6. Oktober 40 Jahre	
Holleber Julia

6. Oktober 74 Jahre	
Wittmann Jutta

7. Oktober 50 Jahre	
Rausch Björn

13. Oktober 30 Jahre	
Landsiedel Kathrin

13. Oktober 40 Jahre	
Soon Meredith

14. Oktober 60 Jahre	
Schiffer Burkard

17. Oktober 55 Jahre	
Hoffmann Dany

17. Oktober 65 Jahre	
Gold Ingo

18. Oktober 30 Jahre	
Bartusch Paula

18. Oktober 65 Jahre	
Böhler Jürgen

19. Oktober 40 Jahre	
Schmitt Anna

21. Oktober 30 Jahre	
Ziegler Laura

21. Oktober 30 Jahre	
Ziegler Isabell

21. Oktober 30 Jahre	
Furno Laura

21. Oktober 50 Jahre	
Hohmann Joachim

21. Oktober 73 Jahre	
Ziegler Karl-Heinz

22. Oktober 30 Jahre	
Gallo Edward

23. Oktober 55 Jahre	
Naser Klaus

23. Oktober 81 Jahre	
Kleinemeier	
Roa-Maria

24. Oktober 78 Jahre	
Ruckser Horst

25. Oktober 91 Jahre	
Schindler Philipp

27. Oktober 70 Jahre	
Geier Angelika

27. Oktober 72 Jahre	
Fink Manfred

27. Oktober 84 Jahre	
Nägler Dieter

30. Oktober 50 Jahre	
Segato Niccolo

31. Oktober 65 Jahre	
Graf Michael

31. Oktober72 Jahre	
Moritz Renate

November 2025 

1. 2. November 72 Jahre	
Möldner Peter

5. November 40 Jahre	
Pröstler Caroline

5. November 82 Jahre	
Langenbrunner	
Heinz

6. November 30 Jahre	
Steiner Fabian

7. November 86 Jahre	
Helmerich Eugen

10. November 40 Jahre	
Bolay Julian

10. November 84 Jahre	
Barth Susanne

12. November 70 Jahre	
Konrad Margarete

12. November 73 Jahre	
Wismeth Anna-Luise

13. November 65 Jahre	
Nanan Ulrich

14. November 50 Jahre	
Eirich Silke

15. November 60 Jahre	
Berdami André

15. November 65 Jahre	
Polik Claudia

15. November 84 Jahre	
Gay Karl-Heinz

20. November 72 Jahre	
Schrenker Karin

20. November 77 Jahre	
Mikschofsky	
Brigitte

22. November 70 Jahre	
Appelmann  
Margarete

24. November 71 Jahre	
Scheiner Franz

24. November 72 Jahre	
Rochow Thomas

24. November 85 Jahre	
Zacher-Röder	
Hannelore

25. November 77 Jahre	
Graus Manfred

26. November 55 Jahre	
Semmel Ina

26. November 65 Jahre	
Gräbner Annemarie

26. November 78 Jahre	
Molinaro Brigitte

27. November 78 Jahre	
Schillinger Walter

CIT YGUTSCHEIN  WÜRZBURG
SHOPPING. SERVICE . GASTRO. KULTUR.

Den CITYGUTSCHEIN WÜRZBURG 

erhalten Sie bei Expert Beck, 

im Marktcafé Brandstetter,  in 

der Kaffee Manufaktur, bei 

der Buchhandlung Schöningh, 

bei J.A. Hofmann Nachf. - 

City-Ladengeschäft sowie in 

unserer Geschäftsstelle in der 

Kaiserstraße. Sparkassenkunden 

erhalten die Gutscheine auch 

in den Würzburger Filialen 

der Sparkasse Mainfranken 

Würzburg.

Über 220 Annahmestellen 

in Würzburg.

TGW-CG-148x210-2025.indd   1TGW-CG-148x210-2025.indd   1 23.09.25   17:1823.09.25   17:18
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BABYS IN BEWEGUNG
ab 3.-9. Lebensmonat

BEWEGUNGSMINIS 1
ab ca. 10 Monate

BEWEGUNGSMINIS 2
ab ca. 15 Monate

BABYMASSAGE
ab 6.-14.Lebenswoche

Unser Angebot für Babys & Kleinkinder
am Vor- und Nachmittag

Infos & Anmeldung: https://tgw-online.de/angebote/babys-kleinkinder

Liebe Mitglieder der Basketballabteilung,
seit über 20 Jahren hat sich der Abteilungsbeitrag der Basketballer nicht 
verändert.
Steigende Kosten (Gebühren an die Verbände, Schiedsrichterkosten) zwin-
gen uns dazu, den Abteilungsbeitrag anzupassen.
Während der letzten ordnungsgemäßen Mitgliederversammlung wurde nach 
einer kurzen Diskussionsrunde beschlossen, den Mitgliedsbeitrag zu erhö-
hen.
Folgende Beiträge gelten ab 01.01.2026
10,- € monatlich für Kinder/Jugendliche
12,50 € monatlich für Erwachsene
16,00 € monatlich für Familien
100,- € jährlich für passive Mitglieder 
Der Beitrag wird wie bisher vom Hauptverein eingezogen.
Außerdem hat die Mitgliederversammlung beschlossen, dass alle Aktiven, die 
am Spielbetrieb in überbezirklichen Ligen teilnehmen einen zusätzlichen, ein-
maligen Beitrag in Höhe von 100 € leisten müssen.
 
Ferdinand Michel
Abteilungsleiter Basketball
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Minis toben sich im Sand aus
Passend zum warmen Sommerwetter 
spielten die Kinder-Teams mit beim 
Beach-Turnier des TSV Lengfeld.
Die Minis konnten leider nur in zah-
lenmäßig kleiner und gemischter 
Besetzung aus Superminis und Minis 
antreten, andere Termine verhinderten 
die Teilnahme von 2/3 des eigentlich 
großen Kaders. Diese „bunte“ Truppe 
kämpfte und spielte aber toll mit – und 
solange die Kräfte reichten, gelang 
das auch recht gut. Aber die Wärme 

forderte von den 5- bis 8-jährigen 
Spielern und einer Spielerin ihren 
Tribut, was sich ab dem dritten von 
vier Spielen deutlich zeigte. Nichts-
destotrotz war es ein gelungener 
Einsatz. Alle bekamen durch den, 
heute kleinen Kader, viel Einsatzzeit 
und konnten sich im Sand austoben 
- was einige auch zum Sandburg-
bauen an der Seitenauslinie nutzten
Leo Weber / Maike Krauthausen

Bilderunterschrift: Sowohl 
beim Posen für das Mann-
schaftsfoto, als auch bei der 
Siegerehrung, zeigen sich 
die TGW-Minis ganz groß.

Sandspiele der weiblichen E-Jugend 
Passend zum warmen Sommerwetter 
spielten die Kinder-Teams mit beim 
Beach-Turnier des TSV Lengfeld.
Die weibliche E-Jugend konnte lei-
der nicht komplett antreten, aber das 
konnten die mitspielenden Mädels 
anfangs sehr gut kompensieren. Da 
es keine gesonderte Mädchen-Gruppe 
gab, spielten wir in einer gemischten 
Gruppe mit. In den ersten beiden 
Spielen ging es gegen reine Jungs-
Mannschaften, was aber unsere Spie-
lerinnen nicht abschreckte, sondern 
eher noch motivierte – und so konnten 
beide Begegnungen gewonnen wer-
den. Für die letzten beiden Spiele 
reduzierte sich unser Kader noch um 
ein Mädchen, sodass die beim Beach 
wichtigen Wechselmöglichkeiten 
noch geringer wurden. Das machte 
sich im dritten Spiel gegen das ein-

zige andere Mädchenteam sofort 
bemerkbar. Durch ein Gegentor, fast 
in letzter Sekunde, ging dieses Spiel 
knapp verloren. Die Mädels nahmen 
noch einmal alle Kräfte zusammen, 
aber gegen den späteren Turnier-
sieger mit überwiegend Jungs (die 
offensichtlich auch besser im Beach-
Handball eingespielt waren) mussten 
wir uns letztlich nach großem Kampf 
geschlagen geben. Der Nachmittag 
im Sand hat gezeigt, dass das Mäd-
chen-Team der TGW zuversichtlich 
in die neue Spielrunde gehen kann 
– starke Abwehrleistung und schöne 
Angriffe machten Appetit auf mehr.
Leo Weber / Greta Stupp

Bilderunterschrift: Nach einer Abkühlung auf dem Rasen greifen die 
E-Mädels der TGW wieder auf dem Sand nach dem Handball.
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Rasenturnier in der Halle – nicht alltäglich

Sonntag früh 8:00 Uhr – gerade sind 
die Rasenfelder neu nachgezogen 
und das Turnier inkl. Bewirtung ist auf 
dem Platz aufgebaut, als der Himmel 
seine Schleusen öffnet. 
Das Regenradar zeigt 
an, dass es ab 9:00 Uhr 
wieder trocken wird – also 
das Risiko eingehen und 
mit etwas Verzögerung 
draußen starten? Auf den 
zweiten Blick zeigen sich 
weitere Regengüsse, die 
aus Richtung Frankfurt 
in Richtung Würzburg 
unterwegs sind. Also fällt 
die Entscheidung, dass 
das Rasenturnier zum 

Hallenturnier umorganisiert wird. 
Mittlerweile sind bereits Gastmann-
schaften vorort und wollen natür-
lich wissen, wie es weitergeht. Das 
Orgateam baut im Rekordtempo 
drei Querspielfelder in der Halle auf 
und zieht einen Großteil der Bewir-
tung von draußen nach drinnen 
ins Foyer um. Lediglich das warme 
Essen mit Pommes und Currywür-
sten bleibt am alten Standort. Mit 
gerade mal 20 Minuten Verzögerung 
startet schließlich das Turnier. 
Durch die Querspielfelder bedingt, 
spielen die Teams mit 4 statt mit 
6 Feldspielern. Nach dem anfäng-
lichen Umbauchaos laufen die Spiele 
anschließend problemlos; ebenso die 
Bewirtung. Die Teams, die Betreuer 
und der jeweilige Mannschaftsan-
hang spielen hervorragend mit und 
sorgen für die richtige Atmosphäre in 
der Halle und im Foyer. Immer wie-
der brechen Sonnenstrahlen durch 
die Wolken und die Menschen zieht 
es nach draußen zu den Pommes. 
Dennoch bleibt das Orgateam dabei, 
dass das Turnier vollständig in der 
Halle stattfindet. Immer wieder ein-

setzender Regen bestätigt, dass 
dies die richtige Entscheidung ist.
Zwischenzeitlich startete auch 
das Miniturnier, das sowieso auf 2 
Spielfeldern in der kleinen Halle ge-

plant war und durchgeführt wurde. 
Auch hier läuft alles reibungslos. 
Bis auf einen übermotivierten Trainer, 
der jede Entscheidung des Schieds-

richters 
gegen sein 
Team laut-
stark kriti-
sierte und 
damit auch 
bei ande-
ren Teams 
für Unmut 
sorgte, 
liefen alle 
Spiele 
fair und 
neben dem 
sportlichen 
Ehrgeiz 
stand vor 
Allem der 
Spaß am 

letzten Turnier vor den Sommerfe-
rien im Vordergrund. Am Ende die 
beeindruckende Bilanz: auf 5 Spiel-
feldern erzielten die über 500 Kinder 
und Jugendlichen zwischen 5 und 

14 Jahren 1.428 Tore. Dabei 
spielten die 51 Teams aus 16 
Vereinen genau 99 Spiele.
Als Abteilungsleiter bin ich 
stolz auf das gesamte Orga-
team. Ob bei der Vorbereitung 
des Turniers, in der sportlichen 
Durchführung, der Bewirtung, 
den Arbeiten im Hintergrund 
oder beim Auf- und Abbau 
– unsere insgesamt über 
75 Helferinnen und Helfer 
haben einen super Job ge-
macht. Eine Riesenleistung, 
die durch den kurzfristigen 
Umzug nach innen noch 
viel höher einzuschätzen ist, 

als sie es bei solch einer Mammut-
veranstaltung sowieso schon ist. 
Reimund Weigand



24 25

leichtathletik leichtathletik

Erfolgreiche TGW-Werfer bei den Bayerischen 
Seniorenmeisterschaften

Am 6. Juli 2025 waren mit Seba-
stian Hilpert, Gregor Schweter und 
Jan Hoffmann drei Athleten der TG 
Würzburg bei den Bayerischen Seni-
orenmeisterschaften in Wiesau in 
der nördlichen Oberpfalz am Start.
Sebastian Hilpert (M30) gewann 
dabei bei vier Starts 4 Medaillen. 
Im Hammerwurf sicherte er sich mit 
48,42 m den bayrischen Meisterti-
tel. Im Kugelstoßen (12,44 m) und 
im Diskuswurf (34,48 m) belegte er 
jeweils den 2. Platz. Im Speerwurf 
gelang ihm mit 35,59 m der weiteste 
Wurf der Konkurrenz und damit 

der zweite Titel des Tages.
Gregor Schweter (M60) sicherte 
sich im Kugelstoßen mit dem 
letzten Stoß auf 11,73 m den 
bayrischen Vizemeistertitel. 
Auf der neu errichteten Dis-
kuswurfanlage wurde er mit 
36,60 m Dritter, im Hammer-
wurf (31,19 m) Vierter und im 
Speerwurf mit 34,32 m Fünfter. 

Alle Wurftitel in seiner Klasse M60 
gingen an den Seriensieger und 
M60-Wurffünfkampf Weltrekordler 
Norbert Demmel (Unterhaching).
Jan Hoffmann (M55), sechsfacher 
deutscher Meister im Speerwurf, 
gewann mit 42,84 m wieder sou-
verän den bayerischen Meisterti-
tel in seiner Altersklasse M55.
Sebastian Hilpert
Fotos: TGW-Archiv

Erfolgreiche Saison der Leichtathletik-Jugend 
Ein Aufregendes Wochenende für 
die U16-Athletinnen  startete am 
24. Mai bei wechselhaftem Wetter. 
In Aschaffenburg fanden an diesem 
Wochenende die unterfränkischen 
Meisterschaften statt. Bedingt durch 
eine unglückliche Wettkampfplanung 
starteten wir nur mit unserer 4x100 
Meter Staffel. Viola, Sophie, Carlotta 
und Feli gaben ihr Bestes und wurden 
mit einer Zeit von 53,20 s belohnt. Mit 
dieser Zeit sicherten sich die A-Qua-

lifikation und somit die sichere Teil-
nahme an den bayerischen Meister-
schaften im Juli. Doch anschließend 
hieß es Kräfte sparen und so ging es 
direkt auf den Heimweg. Schließlich 
trafen sich alle am nächsten Mor-
gen wieder mit Valentina und Lena 
sowie den Trainern Franzi, Ronja und 
Detlef, um zu den bayerischen Meis-
terschaften im Blockwettkampf nach 
Pfaffenhofen zu fahren. Die Wetter-
prognose versprach auch hier nichts 

Gutes – und doch gelang es den 
sechs Athletinnen in den 30 absol-
vierten Disziplinen 21 persönliche 
Bestleistungen abzurufen. Gerade im 
Mehrkampf ist diese eine besondere 
Leistung, da der Wettkampftag für alle 
lang und anstrengend ist. So kehrten 
alle Athletinnen glücklich und zufrie-
den, nach einem ganz besonderen 
Wochenende zurück nach Würzburg.

Am letzten Wochenende 
der Pfingstferien stand 
für Clara und Valentina 
dann das Highlight der 
Saison an, die süddeut-
schen Meisterschaften in 
Kandel. Clara erreichte 
hier mit einer neuen 
PB von 2:26 Platz 10 
über 800 Meter, Valen-
tina wurde 13. mit einer 
neuen PB von 7:31 
über 2000 Meter.

Angespornt von den 
guten Leistungen im 

Mai und der Aussicht auf die Baye-
rischen Meisterschaften Ende Juli 
starteten die U16-Athletinnen noch 
auf einer Reihe von Sportfesten in 
Kreuzwertheim, Oberthulba, Erlangen 
und Zirndorf, um weitere Erfahrung 
zu sammeln. Aber auch Sophie und 
Clara waren auf diversen Sportfesten 
am Start. So konnte sich Sophie 
Mehls mit einer neuen PB von 2:14,97 
in Friedberg die Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften sichern. 
Sie steigerte so ihre Bestzeit von letz-

ter Saison stückchen-
weise um über 4 Sekun-
den. Danke auch für die 
Unterstützung der Eltern, 
die uns Trainer durch 
die Betreuung und Fahr-
dienste entlastet haben.

Am 24.6. trafen sich die 
21 Athleten der U12 und 
U14 statt auf dem TGW-
Sommerfest am Sport-
platz der Uni Würzburg 
zu den unterfränkischen 

Mannschaft Blockwettkampf 
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Meisterschaften. Bei sehr heißem 
Wetter starteten wir zuerst in den 
Staffeln, nachdem die Zeitmessanlage 
dann doch irgendwann funktionierte. 
In der U12 siegte unsere 
schnelle Staffel mit Mar-
ley, Alba, Nele und Frieda 
knapp. Die zweite, jüngere 
Staffel mit Lea, Juna, Eva 
und Suni wurde 11. und 
sammelte so wertvolle Erfah-
rung. In der U14 starteten 
Emma, Marlene, Charlotte 
und Martha auf Platz 5 in 
den Wettkampf, während 
sich Max, Hendrik, Carlo und 
Xander den 2. Platz in der 
U12 der Jungs sicherten. 
Zwischen den verschiedenen 
Disziplinen hieß es jetzt 
immer, sich im Schatten auszuruhen 
oder mit einer kleinen Wasserschlacht 
abzukühlen. Erfolgreichster Athlet 
war Elia mit 2 Titeln, gefolgt von 
Marley und Jule mit je einem Sieg im 
Einzel. Gemeinsam mit Carlo, Nele, 
Sofia, und Martha im Einzel sowie 
den Staffeln standen in den teilweise 
über 30 Personen großen Teilnehmer-
feldern mit 5 Siegen, 8 zweiten und 
2 dritten Plätzen viele Podestplätze 
fest. Am Ende des Tages gingen 

nicht nur die Athleten, sondern 
auch die Trainer erschöpft 
aber glücklich nach Hause.

Nach einem Wochenende Pause 
ging es für die U12/14 gleich wei-
ter mit dem Vierkampf aus Hoch-
sprung, Ballwurf, Sprint und Weit-
sprung in Oberthulba. Mit einer 
kleinen Gruppe von 4 Athleten 
waren wir auch diesmal wieder 
am Start, sodass die Betreuung 
für Nici und Franzi sich recht 
entspannt gestaltete. Elia konnte 

sich, trotz Problemen im Weitsprung, 
am Ende noch über den 3. Platz 

freuen. Marley zeigte einmal wieder 
ihr Können bei den ein Jahr Älteren. 
Nach einem hinteren Platz im Ball-
wurf, steigerte sie sich von Disziplin 
zu Disziplin und siegte am Schluss in 
der W10. Frieda erreichte Platz 4 in 
der W11 und Sofia Platz 9 in der W12.

Am Tag drauf ging es für die jüngeren 
Kinder aus der Montagsgruppe  nach 
Ramsthal zum Dreikampf aus Sprint, 

 Rutsche Ramsthal
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Ballwurf und Weitsprung. Gut gelaunt 
zeigten Felix (1. Platz), Alexander (9.), 
Rafael (4.), Freya (2.) und Pippa (1.), 
dass auch die Nachwuchsathleten 
einiges drauf haben. Glückwunsch 
an euch zu dem tollen Wettkampf. 
Unsere schnellste und erfolgreichs-
te Läuferin über 800 Meter, Sophia 
Mehls, startete am 12. Juli in Bochum. 
Gespannt verfolgten einige die Live-
Übertragung von zuhause aus. Leider 
war Sophia nicht ganz fit und konn-

te das hohe Tempo auf den letzten 
Metern nicht mitgehen. So stand 
nach dem Vorlauf der 7. Platz mit 
einer Zeit von 2:17. Damit 
reichte es dieses Jahr lei-
der nicht für den Endlauf. 
Ein Wochenende später 
startete Sophia dann in Hös-
bach auf den Bayerischen 
Meisterschaften. Mit einer 
Zeit von 2:18 konnte sie 
leider nicht an ihre Bestzeit 
anknüpfen, sicherte sich 
aber die Vizemeisterschaft 
in der U18. Wir gratulieren 
Sophia zu der hervorra-
genden Saison, in der sie 

ihr Potential gezeigt hat und drü-
cken dir die Daumen, dass du ohne 
Ausfälle durch die nächste Saison 
kommst. Durch ihre schnellen Zeiten 
aus dem Juni hat sich Sophia zudem 
wieder die Aufnahme in den Baye-
rischen Nachwuchskader gesichert. 
Das Wochenende nutzte auch Valen-
tina und startete dank ihrer guten 
Leistungen über 2000 m in der näch-
sten Altersklasse über 1500 Meter. 
Ihre Zeit von 5:34 sichert ihr bereits 

jetzt die Qualifikation für die 
bayerischen Meisterschaften 
im kommenden Jahr. Franka 
Schmid vertrat unsere Werfer 
im Hammerwerfen. Mit dem 
3 kg schweren Wurfgerät ver-
besserte sie ihre Bestleistung 
um über 2 m auf 39,77 m. 
Franziska

Diese Saison qualifizierten 
sich gleich sechs Athletinnen 
der Altersklasse U16  für die 
bayerischen Meisterschaften 

der U16 am 26./27. Juli in Ingolstadt. 
Am ersten Wettkampftag wurden 
Sophie, Viola, Valentina, Felicitas, 

Sportplatz Uni Würzburg 
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Carlotta und die Trainer/-innen Nici 
und Detlef nach einer langen Fahrt 
von Regen begrüßt. Doch dieser 
machte Carlotta nichts aus und sie 
sprintete über 100m zu einer neuen 
persönlichen Bestleistung von 13,48s. 
Weiter ging es für sie über die 300m 

mit einer soliden Zeit von 45,52s.
Anschließend stand die 4x100m 
Staffel auf dem Programm: in der 
Besetzung Viola, Sophie, Carlotta 
und Felicitas zimmerten sie eine neue 
Bestzeit von 52,33s auf die Bahn. 
Damit wurden die Athletinnen Zweite 
in ihrem Lauf und verpassten somit 
knapp das Finale. Doch mit der Zeit 
und dem 11. Platz waren sie trotzdem 
zufrieden. Nun war Valentina über ihre 
Paradestrecke, die 2000m, an der 
Reihe. Sie kämpfte hart und wurde mit 
einer persönlichen Bestleistung von 
7:20,47 min (also einer erneuten Stei-
gerung ihrer vorherigen Bestmarke um 
11 Sekunden) und dem siebten Platz 
belohnt. Für Viola, Sophie, Felicitas, 
Carlotta und Valentina ging es abends 

sehr müde, aber zufrieden nach 
Hause. Am nächsten Tag standen für 
Felicitas (W14) und Clara (W15) noch 
die 800m auf dem Zeitplan. Clara 
glänzte in ihrer Lieblingsdisziplin mit 
einer PB von 2:23,26 min und einem 
hervorragenden vierten Platz. Für 

Felicitas gab es zwar kei-
ne neue Bestzeit, doch 
sie konnte sich trotzdem 
über starke 2:37 min 
freuen. Insgesamt war 
es ein toller und erfolg-
reicher Wettkampf und 
für viele auch ein erster 
Start bei bayerischen 
Einzelmeisterschaften.

Sogar in den Ferien war 
die weibliche Jugend 
U16 sehr aktiv, denn am 
letzten Ferienwochenen-
de (13./14. September), 
fuhren die vier Mädchen 

Sophie, Viola, Carlotta und Felicitas 
gemeinsam mit Trainer Detlef zum 
Siebenkampf nach Hammelburg. 
Ohne jegliche Siebenkampferfahrung 
und mit großer Aufregung startete 
der erste Tag mit den vier Diszipli-
nen Hochsprung, 100m, Weitsprung 
und Kugelstoßen. Nach einem von 
Höhen und Tiefen geprägten Wett-
kampftag, stärkten sich die vier 
Athletinnen mit einer schmackhaften 
Pizza. Dankenswerterweise durfte 
der Wettkampftrupp bei den Groß-
eltern von Felicitas nächtigen. Ein 
großes Dankeschön noch mal!
Am nächsten Morgen wachten sie 
etwas zu spät bei strömendem Regen 
auf. Nachdem beim Frühstück alle 
schön aufgegessen hatten, kam 
pünktlich zur ersten Disziplin des 

Siegerehrung Sophia

Werfertag der LA am 07.09.2025

Letzter Wettkampf von Hubert 

Jutta                      Roland              Sebastian
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zweiten Tages die Sonne wieder 
heraus. Begleitet von schönem Son-
nenschein, meisterten die Sport-
lerinnen die 80 m Hürden, den 
Speerwurf und auch den gefürchte-
ten, abschließenden 800 m-Lauf.
Mit insgesamt 19 persönlichen 
Bestleistungen im Gepäck, z.B. 
sprang Viola 1,47 m hoch, Felicitas 
verbesserte sich über 100m auf 
13,67s, Carlotta sprang 4,50 m weit 
und Sophie glänzte ebenfalls im 
Weitsprung mit 4,64 m, fuhren sie 
glücklich nach Hause. In der Mann-
schaftswertung erreichten die Vier 
damit den 2. Platz sowie Viola und 
Feli den 2. und 3. Platz in der W14.

Carlotta und Sophie

Nun starten wir wieder mit einer 
Mischung aus Bahnwettkämp-
fen und Crossläufen in das neue 
Schuljahr. Der kommende Winter 
dient dann hauptsächlich der Vor-
bereitung auf die Saison 2026. 
Erstmals haben wir vor allem bei 
den jüngeren Kindern so viele 
Anfragen, dass wir aktuell eine 
Warteliste für die Aufnahme in 
die Abteilung haben. Ein Dank an 
Mathi, Karla und Liat die sich bereit 
erklärt haben das Training im kom-
menden Schuljahr zu halten. Aber 
auch bei den aktiven der U12-U18 
trainieren inzwischen über 60 Ath-
leten gemeinsam mit den Trainern 
Detlef, Franziska, Konstantin, Nici 
und Ronja. Wir freuen uns aber 
dennoch, wenn wir zusätzliche 
Unterstützung im Training bekom-
men, um so das Training für die 
Athleten noch besser gestalten 
oder für die jüngeren Kinder eine 

weitere Gruppe anbieten zu können.

Unsere Erlebnisse beim Deutschen Turnfest in 
Leipzig
Wir haben vom 27.Mai-1.Juni am 
Internationalen Deutschen Turnfest 
im Leipzig teilgenommen. Das ist 
die größte Veranstaltung des Brei-
tensports der Welt: Rund 80 000 
aktive Teilnehmer und ca. 100 000 
Besucher und Zuschauer kamen in 
Leipzig zusammen. Dort durften wir 
beeindruckende und einzigartige 
Erfahrungen sammeln und haben 
viele interessante Workshops, Events 
und Sportarten entdecken dürfen.
Unser Erlebnis begann am 26. Mai 
2025 von der TGW aus mit einer 
langen Autofahrt nach Leipzig. Dort 
angekommen gab es als gemein-
samen Start ein Pizzaessen und die 
„Belagerung“ unseres Gemeinschafts-
quartiers in einer Schule. Als wir 
nach einer kurzen Nacht, in unserem 
Matratzenlager aufgewacht sind, 
ging es für die ersten Altersklassen 
schon um 7 Uhr zum Wettkampf. Die 
weiteren Altersklassen waren nach-
einander an den darauffolgenden 
Tagen am Start. Dabei gab es für die 
TGW-Rhönradturnerinnen viele gute 
Platzierungen (siehe: Auszüge aus 
der Siegerliste) in den zahlreichen 
Altersklassen, aber natürlich auch 
Enttäuschungen, wenn mal was dane-
ben ging. Angesichts der sehr großen 
Teilnehmerfelder (teilweise mehr als 
40 Starter/innen in einer einzigen 
Jahrgangsklasse!!!) war das aber 
kein Problem, denn das Wichtigste 
beim Deutschen Turnfest ist für Viele 
nicht unbedingt der Wettkampf…

Die „Erwachsenen“ waren sehr zufrieden mit ihren 
Wettkämpfen So cool ist das Turnfest
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Ein Highlight bei jedem Turnfest ist 
immer das „Turnfest-Gelände“, das 
sich in diesem Fall in der Leipziger 
Messe befand. Nachdem wir am 
Messegelände eingetroffen waren, 
waren wir von der Größe des Events 
überwältigt, da es neben dem Rhön-
radturnen auch eine Vielzahl anderer 
interessanter Sportarten gab, wie z.B. 
Rope skipping, Aerobic-Shows und 
viele weitere faszinierende Sportar-
ten. Nach den Wettkämpfen hatten 
wir Gelegenheit, das Messe- Gelände 
ausgiebig zu erkunden: Wir haben 
auch an Workshops teilgenommen 
und ausgiebig  verschiedene „Erin-
nerungsstücke“ eingekauft, wie bei-
spielsweise T-Shirts und sogar einen 
Turnanzug für unser Maskottchen 
Willy. Am Abend  konnten wir an den 
verschiedenen Top-Ereignissen teil-
nehmen und sogar die Europameister-
schaft der Kunstturner live erleben. 

Das obligatorische Foto mit dem „Turnfest-Maskottchen

An den nächsten Tagen standen dann 
weitere eindrucksvolle Events wie 
die Turnfestgala auf dem Programm, 
bei der wir sehr viele eindrucksvolle 
Turnshows bewundern konnten, wie 
z.B. Menschenpyramiden. Nachdem 
die meisten unserer aktiven Sportler 
ihren Wettkampf hinter sich hatten, 
haben wir uns die tolle Innenstadt 
Leipzigs ansehen können, in der wir 
wieder einige interessante Laden-
geschäfte entdecken konnten. 
Unser persönliches Highlight war die 
Rhönrad Team-Weltmeisterschaft 
der Erwachsenen, bei der Deutsch-
land erfreulicherweise gewonnen 
hat. Als Abschluss für die tolle, 
gemeinsame Zeit haben wir uns ein 
gemeinsames Abendessen in einem 
asiatischen Restaurant gegönnt.
Insgesamt sind wir sehr beeindruckt 
und dankbar für das unvergessliche 
Erlebnis. Vielen Dank auch an die 
Betreuer und Betreuerinnen sowie 
an alle Trainer und Trainerinnen, 
die uns die ganze Zeit begleitet und 
bestens betreut haben. Danke vor 
allem an Carina, Linda, Iris, Rainer, 
Sigrun und Marina, aber auch an alle 
Fans und Freunde, die mitgefahren 
sind und uns dieses eindrucks-
volle Erlebnis ermöglicht haben. 
Wir freuen uns schon auf 
das nächste Turnfest: 
Auf ein Wiedersehen 
2028 in München!!! 

Die gesamte Rhönrad-Delegation der TGW mit 
Wettkämpferinnen, Betreuern und Betreuerinnen und 
Schlachtenbummlern

Auszüge aus den Siegerlisten mit 
den Ergebnissen unserer Wett-
kämpferinnen:
Meisterschaften und Pokal-
wettkämpfe (Mehrkämpfe):

Deutsche Jugendmeister-
schaft AK 13/14 (Dreikampf):
24. Frida Hewig		 28,95 P

Pokalwettkampf AK 
13/14 (Dreikampf)
4. Lina Grandy		  25,45P
7. Luna Mittnacht	 20,25P	

Turnfestwettkämpfe (Ein-
kämpfe Geradeturnen)

Altersklasse 13 Jahre:
45. Samia Rützel 	 4,95P

Altersklasse 15 Jahre:
  4. Stine Pohlmann 	 10.75P
33. Paula Heuberger 	  5,80P

Altersklasse 17 Jahre:
  5. Taicia Reinhardt 	 10,10P
38. Juliane Preis 	   0,60P
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Altersklasse 19 Jahre:
2. Katrin Meder		  8,10P

Altersklasse 25-26 Jahre:
15. Ilka Fenn		  6,45P

Altersklasse 27-29 Jahre:
1. Carolin Scheitl 	 11,40P

Altersklasse 30-39 Jahre:
14. Julia Wagner 	 9,15P

Altersklasse 40+
3. Dominique Walz 	 11,15P

Ein Bericht von Lina Gran-
dy und Sophie Salnikova

Bayernpokal im Rhönradturnen:

Ganz im Zeichen des Jubiläums 
„100 Jahre Rhönradturnen“

Der Bayernpokal ist traditionell der 
wichtigste Wettkampf für die Lan-
desklasse, also diejenigen Turner/
innen, die nicht bei Bayerischen oder 
Deutschen Meisterschaften starten.
In diesem Jahr stand dieser wichtige 
Wettkampf ganz im Zeichen eines 
besonderen Jubiläums: Vor 100 Jah-
ren meldete Otto Feick das Rhönrad 
als Sportgerät zum Patent an. Und der 
erste größere Verein, den er damals 
gründete, war die TGW, in der seit 
1928 Rhönrad geturnt wird. Natürlich 
sahen sich die Organisatoren des 
TSV Ansbach, der den Wettkampf 
ausrichtete, verpflichtet, bei diesem 
Bayerpokal ganz besondere Akzente 
zu setzen – doch davon später.
Die jüngsten Teilnehmerinnen am 
Bayernpokal starten in der AK 10-12 
Jahre: Da gibt es nur den Einkampf, 
bei dem die Aktiven nur Gerade 
turnen. Ab der AK 13-14 Jahre wer-
den die Wettkampfklassen geteilt: 

Es gibt den Einkampf, bei dem die 
Aktiven nur in der Disziplin Gerade-
turnen antreten. Und daneben auch 
noch den Zweikampf, wo die Turner/
innen zwei Disziplinen zeigen: Ent-
weder Geradeturnen + Spirale oder 
Geradeturnen + Sprung. Nur die 
Zweikämpfer haben die Chance, 
sich für höherklassige Wettkämpfe in 
der Landesklasse zu qualifizieren.

Die Wettkämpfe vom Samstag, den 
6. Juli 2025:
Die Einkämpfe:
An diesem Tag standen die Wett-
kämpfe der jüngeren Teilnehmerinnen 
auf dem Programm. In der Klasse der 
AK 10-12 Jahre turnten Mila Mittnacht, 
Zonga Kálmán, Milena Dietl-Pérez 
und Leonie Ullrich ihren ersten Einzel-
wettkampf – und entsprechend groß 
war die Nervosität. Während Mila und 
Zonga ihre Kür durchturnen konnten, 
leisteten sich Milena und Leonie doch 
den einen oder anderen großen Feh-
ler. Doch insgesamt können wir zufrie-
den mit dem Auftritt der Mädels sein.

 Ein Prost auf die 
TG Würzburg !

_WHB_Image21_148x210_TGWue_rz_psoC.qxp__WHB_Image21_148x210_TGWue_rz_psoC  17.11.21  09:45  Seite 1
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Im Einkampf der AK 13-14 Jahre 
hatten Sophie Salnikova und Samia 
Rützel nicht ihren besten Tag erwi-
scht und landeten im hinteren Feld. 
Ganz anders Paula Heuberger, die 
endlich mal ihre Kür durchturnen 
konnte, und auf den 2. Platz im Ein-
kampf der AK 15-16 Jahre kam.

Die Zweikämpfe:
In der Altersklasse 13-14 Jahre 
ging Luna Mittnacht im Zweikampf 
Gerade+Spirale mit einem dicken 
Handicap an den Start: erst wenige 
Tage vor dem Wettkampf hatte sie die 
Erlaubnis von ärztlicher Seite erhalten 
nach einem Bruch des Mittelfußkno-
chens wieder zu turnen. Die fehlende 
Wettkampfpraxis und die Tatsache, 
dass sie nicht alle Übungen ihrer Kür-
Spirale zeigen konnte, verhinderten 
ein gutes Ergebnis. Dafür trumpfte 
Lina Grandy in diesem Wettkampf 
auf und kam auf den 2. Platz – damit 
kann sie am Qualifikationswettkampf 
für den Deutschland-Cup teilnehmen!
Beim Zweikampf Geradeturnen + 
Sprung war Mia Höglmeier ange-
treten. Doch sowohl beim Gera-
deturnen als auch beim Sprung 
lief es noch nicht optimal und Mia 
musste sich mit einem der hin-
teren Plätze zufrieden geben.
Ganz anders in der Altersklasse 
15-16 Jahre: Stine Pohlmann gelang 
eine sichere Kür im Geradeturnen 
und im Sprung ist sie ohnehin eine 
der Besten. Am Ende kam sie auf 
Platz 2 in Ihrer Altersklasse und hat 
sich damit ebenfalls einen Start-
platz beim Qualifikationswettkampf 
zum Deutschland-Cup erturnt.

Auszüge aus der Siegerliste:
Einkämpfe:
AK 10-12 Jahre:
1. Hanna Ida Falk		   
TSV Weilheim		  11,70P
2. Mathea Leicht		   
TSV Weilheim		  11,35P
3. Finja Blechner		   
TV Bad Tölz		  10,40P
…
10. Mila Mittnacht		   
TG Würzburg		   8,45P
13. Zonga Kálmán		   
TG Würzburg		   7,95P
17. Milena Pérez-Dietl	  
TG Würzburg		   6,45P
21. Leonie Ullrich		   
TG Würzburg		   5,10P

AK 13-14 Jahre:
1. Emilia Bachmeier		   
TSV Altfrauenhofen	 8,10P
2. Marie Seanner		   
TSV Altfrauenhofen	 7,95P
3. Maria Krauth		   
TSG Estenfeld		  7,15P
…
8. Sophie Salnikova		   
TG Würzburg		  5,85P
9. Samia Rützel		  
TG Würzburg		  5,60P

AK 15-16 Jahre:
1. Lola Zuber			    
TSV Altfrauenhofen	 8,35P

2. Paula Heuberger		   
TG Würzburg		  6,50P
3. Frieda Feldmeier		   
TSV Altfrauenhofen	 6,35P

Zweikämpfe:
AK 13-14 Jahre/Gerade + Spirale:
1. Anna Schor			    
TV Senden-Ay		  20,20P
2. Lina Grandy		   
TG Würzburg		  15,75P
3. Magdalena Krodel		   
TSV Gilching-Argelsried	 15,30P

AK 13-14 Jahre/Gerade 
+ Sprung	
1. Amelia von Heydebrand	  
TSV Weilheim		  24,30P
2. Maya Theiss		   
TSV Gilching-Argelsried	 19,85P
3. Nina Angele		   
TSV Gilching-Argelsried	 19,80P
…
16. Mia Höglmeier		   
TG Würzburg		  10,80P

AK 15-16 Jahre/Gerade + Sprung
1. Zoi Galatidis		   
ATV Frankonia-Nürnberg      22,50P
2. Stine Pohlmann		   
TG Würzburg		  22,35P
3.Katharina Handow		   
TSV Weilheim		  21,80P

Die Teilnehmerinnen an den Wettkämpfen vom Sams-
tag, 06.Juli 2025

Die Wettkämpfe vom Sonn-
tag, den 7. Juli 2025:
Die Einkämpfe:
In der Altersklasse AK 17-18 Jah-
re trat Sophie Schmitt im Einkampf 
an. Und obwohl auch sie einen 
Trainingsrückstand hatte, zeigte sie 
eine gute Leistung und konnte sich 
gegen ihre Mitkonkurrentin durch-
setzen – ein sehr schöner Erfolg!
In der Altersklasse 25+ gibt es der-
zeit noch keine Zweikämpfe und 
Carolin Scheitl trat hier mit guten 
Chancen im Geradeturnen an. Ihre 
neue Kür klappte sehr gut und am 
Ende erreichte sie den zweiten Platz 
und kann damit ebenfalls am Qua-
lifikationswettkampf zum Deutsch-
land-Cup teilnehmen. Überschattet 
wurde der Wettkampf vom schwe-
ren Sturz von Dominique Walz. Wir 
wünschen Ihr baldige Genesung.
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Die Zweikämpfe:
Spannend wurde es wieder bei den 
Zweikämpferinnen in der AK 17-18: 
Taicia Reinhardt turnte ihre Kür Gera-
de sehr souverän durch – bis zum 
letzten Übergang, wo sie mal kurz 
das Rad verlassen musste. Ein sehr 
überflüssiger Fehler! Doch ihre tolle 
Sprungleistung reichte schließlich, 
dass sie die Altersklasse mit einem 
deutlichen Vorsprung gewinnen 
konnte. Ihr großer Trainingsein-
satz hat sich endlich mal gelohnt!
In der Altersklasse 19-24 Jahre 
vertrat Katrin Meder die TGW im 
Zweikampf Gerade+Sprung. Auch 
wenn die neue Kür noch nicht per-
fekt lief, schaffte sie trotzdem dank 
eines neuen Sprungs den 5. Platz 
und damit die Teilnahme am Quali-
wettkampf zum Deutschland-Cup.

Auszüge aus der Siegerliste:
Einkämpfe:
AK 17-18 Jahre:
1. Sophie Schmitt		   
TG Würzburg		  10,90P
2. Ella Majorovitz		   
SV Lohof		   9,30P

AK 25+ Jahre:
1. Anna Wimmer		  TV 
Bad Tölz		  14,10P
2. Carolin Scheitl 
TG Würzburg		  12,65P
3. Yvonne Thalheimer	  
TSV Gilching-Argelsried	 12,55P

Zweikämpfe:
AK 17-18 Jahre/Gerade+Sprung:
1. Taicia Reinhardt	  
TG Würzburg		  22,45P
2. Charlotte Stegh		   
TSG Estenfeld		  21,05P
3. Hannah Büttner		   
TSV Bischofsheim	 16,80P

Taicia gewinnt den Bayernpokal in der AK 17-18 Jahre

Die Teilnehmerinnen an den Wettkämpfen am Sonn-
tag, 07.Juli 2025

Ein Showturn-Wettkampf zum 100jäh-
rigen Jubiläum des Rhönradturnens
Wie schon angedeutet, gab es auch 
noch ein besonderes Highlight am 
Samstagabend: Erstmals wurde 
ein Showturn-Wettkampf ausge-
tragen. Dabei ging es darum, eine 
Choreographie aus verschiedenen 
Show- und Wettkampfdisziplinen mit 
mehreren Turnern und Turnerinnen 
zu präsentieren. Diese „Shows“ wur-
den von einer Jury bestehend aus 
hochkarätigen Rhönradexperten 
und –expertinnen bewertet. Natür-
lich war auch eine Schauturngruppe 
der TGW dabei: Carina Weisenber-
ger, Linda Sichel, Carolin Scheitl, 
Katrin Meder, Taicia Reinhardt und 
Stine Pohlmann zeigten ein Schau-
turnen zur Musik von „Wicked“ und 
erreichten mit ihrer Darbietung den 
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dritten Platz. Nach diesem wirklich 
eindrucksvollen Abend wurde noch 
lange gemeinsam das 100-jährige 
Bestehen unserer Sportart gefeiert. Schauturn-Wettkampf anlässlich des 100jährigen Jubi-

läums des Rhönradturnens

Die Rundenwettkämpfe im Rhönradturnen haben 
begonnen
Am 12. Juli 2025 fand der erste von 
insgesamt drei Rundenwettkämpfen 
des Turnbezirks Unterfranken in Rim-
par statt. Die Rundenwettkämpfe sind 
Mannschaftswettkämpfe, bei denen 
aus ganz Unterfranken die Rhönrad-
vereine Teams von jeweils maximal 
4 Turnerinnen und Turnern melden 
können. In den verschiedenen Alters-
klassen (Bambini 9-10 Jahre, Schüler 
11-12 Jahre, Schüler 13-14 Jahre und 
Jugend 15+ Jahre) zeigen die Aktiven 
eine Kür im Geradeturnen, wobei die 
drei besten Wertungen zum Mann-
schaftsergebnis zusammengezählt 
werden. Und wenn mal eine Kür nicht 
ganz so läuft, dann kann die schlech-
teste Wertung gestrichen werden. 
Die nächsten beiden Wettkampftage 
finden im Oktober und November statt 
und am Ende wird dann ein Gesamt-
sieger ermittelt, der den Otto-Faber-
Gedächtnispokal der jeweiligen Alters-
klasse erringen kann. Dieser Pokal 
wurde nach Otto Faber, dem langjäh-
rigen und unvergessenen Bezirksfach-
wart für Rhönradturnen in Unterfran-
ken  benannt, der den Wettbewerb in 
den 1980ger Jahren ins Leben rief.

Altersklasse 9-10 Jahre:
In dieser Klasse vertraten Mila 
Mittnacht, Jonna Pohlmann, Clara 
Salnikova und Malou Radermacher 
die TG Würzburg. Alle vier Mäd-
chen haben schon „Wettkampfluft“ 
geschnuppert, doch noch immer ist 
die Aufregung groß, so dass nicht 
immer alle Übungen gelingen konn-
ten. Mit einer sicheren Kür und sehr 
guten 10,50 Punkten war Mila die 

Beste im Team und auch in der inof-
fiziellen Tageswertung lag sie damit 
auf Platz drei in ihrer Altersklasse. 
Doch auch die anderen TGW-
Bambini trugen mit ihren Leistungen 
zum Erfolg der Mannschaft bei, die 
im Endergebnis auf Platz 3 an die-
sem ersten Wettkampftag landete. 
Lediglich die beiden starken Teams 
aus Rimpar waren noch besser. 

Die Mannschaft der Bambini erreichte Platz 3

Altersklasse 11-12 Jahre:
Bei den Turner und Turnerinnen der 
11-12-Jährigen waren Leonie Ullrich, 
Milena Pérez-Dietl, Zonga Kálmán 
und Anna Adelmann am Start. Beson-
ders bei Leonie und Milena liefen 
die Kürübungen dieses Mal viel 
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besser als noch eine Woche zuvor 
beim Bayernpokal. Und auch Zonga 
turnte wieder durch, allerdings muss 
sie noch ein wenig an der perfekten 
Ausführung arbeiten. Anna hatte 
nicht ihren besten Tag erwischt, doch 
wie schon erklärt, kann man bei 
einem Mannschaftswettkampf eine 
schwächere Leistung ausgleichen.
Am Ende lagen unsere Mädels auf 
Platz 2 und können sehr zufrie-
den sein mit ihren Leistungen.

Die Schülerinnen der Ak 11-12 kamen auf Platz 2

Altersklasse 13-14 Jahre:
Eigentlich ging das Team der TGW in 
dieser Altersklasse mit einigen Erwar-
tungen an den Start: Im letzten Jahr 
hatte die Mannschaft recht deutlich 
in ihrer Altersklasse dominiert, doch 
in diesem Jahr fehlt eine wichtige 

Turnerin, die in die Bundesklasse 
gewechselt ist und daher nicht mehr 
bei der Landesklasse mitturnen kann. 
Außerdem war auch Luna Mittnacht 
noch nicht ganz fit nach einer Verlet-
zungspause: Trotzdem zeigte sie mit 
11,40 Punkten eine starke Leistung 
und kam in der inoffiziellen Tages-
Einzelwertung auf Platz 3. Sehr 
gefreut hat sich ihre Trainerin über die 
Leistung von Mia Höglmeier, die nach 
einigen Enttäuschungen in den ver-
gangenen Wettkämpfen endlich eine 
durchgeturnte Kür zeigen  und 10,90 
Punkte zum Mannschaftsergebnis 
beitragen konnte. Bei Lina Grandy lief 
es weniger gut als noch eine Woche 
zuvor und einige Patzer verhinderten 
eine bessere Punktzahl. Samia Rützel 
muss noch einige Schwierigkeiten in 
ihre Kür einbauen, um eine bessere 
Wertung zu erreichen. Aber insgesamt 
war der 3. Platz bei diesem ersten 
Rundenwettkampf ein gutes Ergebnis. 

Die Mannschaft  AK 13-14 erturnten sich Platz 3

Altersklasse 15+ Jahre
Bei der Jugend wird erfahrungsgemäß 
ein hohes Leistungsniveau geturnt 
und auch in dieser Klasse können 
die TGW-Mädels gut mithalten. An 
diesem Wettkampftag musste unser 
Team jedoch auf etliche Stammturne-
rinnen verzichten, die aus schulischen 
und privaten Gründen nicht an den 
Start gehen konnten. So musste Sibel 
Kefeli (eigentlich noch in der Schüler-
klasse am Start) einspringen – eine 
ungewohnte Situation, was sicher 
auch den einen oder anderen Feh-
ler erklärt. Doch da gab es natürlich 
noch sehr starke Turnerinnen, die 

bemerkenswerte Leistungen bringen 
konnten: Allen voran Stine Pohlmann, 
die ihre Kür sicher durchturnte und 
mit 13,90 Punkten auch die inoffizielle 
Tages-Einzelwertung gewann. Trotz 
Großabzügen waren auch Julie Kocot 
und Katrin Meder am guten Ergebnis 
der TGW-Jugendlichen entscheidend 
beteiligt. Am Ende standen die vier 
TGW-Damen ganz oben, auch wenn 

das Ergebnis mit nur 1,5 Zehntelpunk-
ten Vorsprung denkbar knapp aus-
fiel. Das wird recht spannend für die 
kommenden zwei Wettkampftage…

Auszüge aus den Siegerlisten:
Bambini 9-10 Jahre:
1. ASV Rimpar 2	 31,45P
2. ASV Rimpar 1	 29, 25P
3. TG Würzburg		 28, 20P
    (Mila Mittnacht, Jonna Pohlmann, 
Clara Salnikova, Malou Radermacher)

Schüler 11-12 Jahre:
1.DJK Olympia Schönau	      30,20P
2. TG Würzburg		 28,55P
    (Leonie Ullrich, Milena Pérez-Dietl, 
Zonga Kálmán, Anna Adelmann)
3. TSV Bischofsheim	 28,35P

Schüler 13-14 Jahre:
1.TV Miltenberg 2	 34,20P
2. ASV Rimpar		  32,95P
3. TG Würzburg		 32,35P
    (Luna Mittnacht, Mia Höglmei-
er, Lina Grandy, Samia Rützel)

Jugend 15+ Jahre:
1. TG Würzburg		 36,90P
   (Stine Pohlmann, Julie Kocot, 
Katrin Meder, Sibel Kefeli)
2. TuS Aschaffenburg-Leider   36,75P
3. ASV Rimpar		  36,00P

Die Jugendturnerinnen sicherten sich den 1. Platz
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+++Neues aus der Rugby Abteilung+++

Rückblick Kiliani7s

Auch in der Sommerpause war bei 
uns einiges los: Am 23. August fand 
bereits zum 11. Mal unser eigenes 
7s Spaßturnier statt. Trotz durch-
wachsenem Wetter war es ein 
voller Erfolg: Insgesamt nahmen 6 
Damenteams und 7 Herrenteams teil. 
Unsere Herren konnten sich den 3. 
Platz sichern - den Titel holten sich 
die Woodpeckers, eine Spaßtruppe 
der eigentlichen ersten Bundesliga 
Mannschaft SC Germania List aus 
Hannover. Die Würzburger Damen 
schafften es bis ins Finale, mussten 
sich dort jedoch knapp dem Batailli-
on d'Amour geschlagen geben. Für 
viele neue Spielerinnen und Spieler 
war es eine wertvolle Gelegenheit, 
Erfahrung zu sammeln und Leistung 
zu zeigen. Herzlichen Glückwunsch 

an die Siegerteams - und ein riesiges 
Dankeschön an unsere Sponsoren, 
Helferinnen und Helfer, Ballkinder 
sowie ehemalige Mitglieder, die tat-
kräftig mit angepackt haben. Beson-
ders schön: Auch ein Old-Boys 
Team war dieses Jahr vertreten!
Insgesamt war es ein sehr gelun-
genes Event für unsere Abteilung!

Saisonstart Damen & Herren

Im September startete die neue Sai-
son. Unsere Damen laufen weiterhin 
als Spielgemeinschaft mit Nürnberg 
(SG NüWü) auf und treten nach 
der starken Cup-Final-Teilnahme 
nun in der A-Liga an. Der erste 
Spieltag brachte einige Herausfor-
derungen, doch die Vorfreude auf 
den nächsten am 18.10. ist groß.

 Auch mit der 15er Mannschaft SG 
Bayern sind unsere Würzburgerinnen 
bereits wieder fleißig. Beim ersten 
Spieltag der Saison musste man sich 
den Vize-Meisterinnen geschlagen 
geben. Das zweite Spiel endete mit 
einem Hammersieg von 65:19 auf 

heimischem Würzburger Rasen!

Das Herrenteam hatte den Ent-
schluss gefasst aufzusteigen und 
spielt nun gemeinsam mit Ingolstadt 
als SG Wüngo in der Landesliga. 
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Zwar blieb der erste Spieltag noch 
ohne Sieg, doch die Motivation ist 
hoch - und besonders auf den Heim-
spieltag am 22.11. fiebern schon 
alle hin. Die Männer freuen sich auf 
Unterstützung an der Feggrube!

Die Saison ist bereits wieder im 
vollem Gange mit einigen Highlights in 
Würzburg. 
Saturdays are Rugbydays!

Bavaria Open – 21.06. in Nürnberg
Den Quartalsauftakt machten Alicia, 
Jotta, Egi und Hannah in Nürnberg 
beim Bavaria Open. Bei insgesamt 
800 Teilnehmern stellten sie sich der 
Herausforderung, auf großer Bühne 
im Zweikampf ihr Können zu zei-
gen. Besonders erfreulich war dass 

wir wertvolle Erfahrungen sammeln 
konnten.  
 
Herzlichen Glückwunsch an unsere 
4 Teilnehmer, die mit Ehrgeiz und 
Kampfgeist dabei waren!

Int. Challenge Cup – 
28.06. in Allersberg

Ende Juni ging es für Egi zum 
International Challenge Cup nach 
Allersberg. Mit starkem Einsatz 
konnte Egi sich hier im Zweikampf 
bis 53kg die Goldmedaille sichern!
Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser tollen Leistung!

Mein Weg in der Gürtelprüfung
Nach einigen Monaten intensiven Trai-
nings stand im Juli meine erste Gürtel-
prüfung an. Trainer Christian Stark hat 
uns Prüflinge speziell am Prüfungstag 
aufgewärmt und mit einer kleinen 
aber effektiven Atem- bzw. Achtsam-
keitsübung vorbereitet. Dank dieser 
guten Vorbereitung fühlte ich mich 
zur Prüfung besonders ruhig. Seine 
klare Struktur, seine ruhige Art und die 
gemeinsame Übung direkt vor Beginn 
haben den entscheidenden Unter-

schied gemacht. Ein Moment, um sich 
ganz auf den Atem zu konzentrieren, 
die Aufregung zu beobachten – und 
dann einfach loszulassen. Dieses 
Vorgehen half mir sehr, den Fokus zu 
behalten und die Techniken so zu zei-
gen, wie wir sie über Wochen hinweg 
trainiert hatten. Rückblickend bin ich 
dankbar für diese Erfahrung und die 
gute Begleitung, die mich sicher durch 
die Prüfung geführt hat. Ich bin davon 
überzeugt, dass es vielen Prüflingen 
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ebenso ergangen ist. Herzlichen Glückwunsch an die 34  
Prüfungsteilnehmer und ein herzliches Dankeschön an das Trainerteam!

Bodenseecup – 12.07.
Nur wenige Tage später ging es 
zum Bodenseecup, einem traditi-
onsreichen Turnier mit breitem Teil-
nehmerfeld. Jotta, Hannah, Alicia 
und Egi zeigten sich hoch motiviert 
und kämpften mit viel Herz. Hannah, 

Jotta und Alisia konnten den 3. Platz 
erkämpfen und wertvolle Eindrücke 
und neue Motivation mit nach Hause 
nehmen. Egi konnte im Finale die Sil-
bermedaille erreichen.
Herzlichen Glückwunsch!

Vereinsturnier Dettelbach – 20.07.
Beim Vereinsturnier in Dettelbach 
konnte mit einer super Leistung der 
2. Platz bei der Teamwertung erreicht 

werden. Die Stimmung war - wie zu 
sehen - ebenfalls grandios.
In den Einzeldisziplinen konnte Groß-
meister Peter Müller eindrucksvoll ei-
nen Bruchtest mit Fingerspitzen und 
auch einen Bruchtest mit dem Dau-
men durchführen. Claire und Botond 

haben im Zweikampf Gold erreichen 
können und eindrucksvoll zeigten 
Clarie, Pauline und Sina eine absolut 

synchron gelaufene Form, was eben-
falls zu Gold führte. Valeria konnte im 
Zweikampf Silber und Claire bei der 
Einzelform Bronze erreichen.  

Auch hier herzlichen Glückwunsch!

Sportferienfreizeit am Sanderrasen
Ein Highlight für die jüngeren Sportler 
war die Sportferienfreizeit am San-
derrasen. Kinder aus den 3. und 6. 
Klassen konnten hier ins Taekwondo 
hineinschnuppern. Das Team um 
Hannah Meinert, Claire Ragus und 

Peter Müller zeigte mit viel Engage-
ment die Vielfalt des Sports – von 
Grundtechniken über Formen bis hin 
zu spielerischen Sparringseinheiten. 
Ein gelungenes Beispiel, wie Nach-
wuchsarbeit aussehen kann.
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Jubiläum – 40 Jahre Taekwondo bei der TGW
Am 01.09.1985 gründete Peter Mül-
ler die Taekwondoabteilung der TG 
Würzburg. Was damals begann, hat 
sich über vier Jahrzehnte hinweg zu 
einer lebendigen und erfolgreichen 
Abteilung entwickelt. Heute trainieren 

mehrere Generationen gemeinsam 
in familiärer Atmosphäre! Das ist uns 
allen gelungen! Dafür kann ich uns 
allen gratulieren! Auch ein Beweis für 
die Beständigkeit und Attraktivität des 
Taekwondo in unserem Verein.

Hoch lebe (oder fliege) das Geburtstagskind
Hoch hinaus ging es für Großmei-
ster Peter Müller, als er zu seinem 
Geburtstag einen Rundflug über 
Würzburg geschenkt bekam. Zahl-
reiche Mitglieder aus dem Verein 
ließen es sich nicht nehmen, ihre 
Glückwünsche auf dem Flugfeld zu 
überbringen. Die „Flugtauglichkeits-

untersuchung“ fand direkt an Bord 
statt! Prüfungsfächer: Lächeln beim 
Start, Staunen beim Ausblick und 
Freude bei der Landung. Es wurden 
alle Punkte mit Bravour erfüllt und 
das Geburtsgeschenk war gelungen.

Spotlight on Hannah

Mut, Freude und Kicks, die schneller 
sind als der Herzschlag.

Hannah Meinert ist mit großem En-
gagement im Training und an den 
Wettkämpfen beteiligt. Als ich die 
großen Turnhallen mit zahlreichen 
Zuschauern gefüllt sah, wollte ich von 
Hannah einiges wissen und habe sie 
zu einem kleinen Interview gebeten. 

Danke Hannah für den Einblick in 
Deine Taekwondo-Gefühlswelt! Ins-
besondere ihre Teilnahme am Inter-
national Bodensee Cup hat mich total 
begeistert, worauf sich Teile des In-
terviews beziehen. Wie sie sich dabei 
gefühlt hat, was ihr geholfen hat und 
was sie anderen Mädchen mitgeben 
möchte, erzählt sie hier ganz offen:

Wer ist Hannah?
Alter: 12 Jahre
Taekwondo seit: 2022
Wettkampferfahrung: 3 Turniere
Wie bist Du zum Taekwondo
gekommen? Ich wollte schon
immer kämpfen
Dein Lieblingsmoment: 
Als ich meine erste Medaille gewonnen habe
Was liebst Du an Taekwondo? Meine Freunde beim Training zu 
sehen und das    Adrenalin auf der Kampffläche zu spüren.
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9 Fragen an Hannah
Machst Du vor dem Kampf etwas Bestimmtes, das Dir hilft ruhig zu bleiben oder 
mutig zu sein?
Um ruhig zu bleiben höre ich Musik oder gehe verschiedene Techniken in meinem 
Kopf durch.
Was hast Du gedacht, als der Kampf angefangen hat?
Wenn man vor der Gegnerin steht ist man voll konzentriert und fokussiert.
(Tunnelblick)
Welchen Platz hast Du erreicht – und warst Du damit zufrieden?
Mir ist immer wichtig, dass ich etwas beim Wettkampf lerne. So kann ich mich mit je-
dem Wettkampf verbessern.
Wie hast Du Dich nach dem Kampf gefühlt?
Ich war stolz auf mich, dass ich mich getraut habe vor vielen Leuten zu kämpfen. Na-
türlich war ich auch traurig, dass ich nicht weiter gekommen bin.
Was hast Du durch den Wettkampf gelernt – nicht nur im Taekwondo, sondern 
auch für Dich persönlich?
Wenn man seine Ziele erreichen möchte muss man sehr hart dafür arbeiten.
Was würdest Du Dir selbst sagen, wenn Du nochmal vor Deinem allerersten 
Wettkampf stehen würdest?
Traue Dich und sei mutiger!
Gab es jemanden, der Dich besonders unterstützt hat?
Mein Trainer Peter Müller und mein Vater.
Was möchtest Du anderen Mädchen sagen, die sich noch nicht trauen, bei einem 
Wettkampf mitzumachen?
Sei mutig und habe Selbstvertrauen. Glaube an Dich!
Hat sich durch den Wettkampf auch etwas verändert – zum Beispiel, wie Du über 
Dich selbst denkst?
Ich bin viel motivierter beim Training.

Bilder: privat und Thorsten Rosenbauer ;Text: Thorsten Rosenbauer

Wechsel in der Abteilungsleitung Tennis 
Nach knapp 10 Jahren in der 
Abteilungsleitung gibt Simon 
Wagner die Abteilungsleitung an 
ein mehrköpfiges Team ab. 
Knappe 10 Jahre hatte Simon Wagner 
die Abteilungsleitung inne und schaffte 
in dieser Zeit einen deutlichen Mit-
gliederaufschwung von damals rund 
70 auf zeitweise knapp 250 Mitglie-
dern. Vor allem konnte durch Simon 
ein Angebot für Kinder und Jugend-
liche geschaffen werden, welches 
inzwischen durch Maria Schmelzer 
betreut wird. Auch wurde die Küche 
des Tennis-Heims in dieser Zeit unter 
der Mithilfe von Simone Hohmann 
und Michaela Brust renoviert. Hinzu 
kamen gesellige Veranstaltung zur 

Saisoneröffnung (Sommerfest) bzw. 
zum Saisonschluss (Lichterglanz). 
Neben einer gewissenhaften Abtei-
lungsleitung ist Simon nun die Kür 
gelungen. Er konnte seine Nachfolge 
mit einem mehrköpfigen Team beset-
zen. Es spricht für Simon, dass er sel-
ber in diesem Team Bestandteil bleibt 
und zumindest in der nun abgelaufe-
nen Saison 2025 für den Nachwuchs 
verantwortlich blieb. Vielen Dank für 
Deinen Einsatz in der vergangenen 
Dekade für die Tennisabteilung!  
Der neuen Abteilungsleitung – gewählt 
im Juni 25 – wünsche ich viel Erfolg 
und eine glückliche Hand bei den 
zu treffenden Entscheidungen. 

von links:  
Simon Wagner (Jugendwart), Raimund Schäfer (Vorstand), Marie Wulfheide 
(Abteilungsleiterin) , Benedikt Ebing (Sportwart), Moritz Kestler (Kassenwart) 
Markus Vollgärtner (Platzwart) 
 
Es fehlen: Philipp Fecher (stellv. Abteilungsleiter), Clara Benatzky (Vergnü-
gungswartin)
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TG Würzburg von 1848 startet in die Tischtennis-
Saison 2025/26
Mit Spannung blicken die Tischten-
nisspielerinnen und -spieler der TG 
Würzburg von 1848 auf die neue 
Saison 2025/26. Gleich mehrere 
Mannschaften gehen für unseren 
Traditionsverein an den Start – von 
den Jugendteams bis zu den Erwach-
senenmannschaften in verschie-
denen Spielklassen. Der vollgepackte 
Spielplan verspricht viele spannende 
Begegnungen und echte Lokalderbys.
Jugendbereich
Die 1. Jugendmannschaft tritt in 
der Bezirksliga (MJ19) an. Gegner 
sind unter anderem der TSV Bie-
belried 1972, der TV Etwashausen 
II sowie der SV Kürnach 1946. 
Das erste Punktspiel findet am 
19. September 2025 zu Hause 
gegen den TSV Biebelried statt.
Die 2. Jugendmannschaft spielt in 
der Bezirksklasse C (MJ19). Sie trifft 
in der Vorrunde auf Mannschaften 
wie den TSV Güntersleben II, DJK 
Rimpar II und den SB Versbach IV.
Erwachsenenbereich
Die 1. Mannschaft ist in der Bezirks-
klasse B eingeteilt. Zum Auftakt emp-
fängt sie am 10. Oktober 2025 den 
Lokalrivalen TG Würzburg-Heidings-
feld IV. Weitere Gegner sind unter 
anderem die Teams aus Reichenberg, 
Rottenbauer und Sommerhausen.
Die 2. Mannschaft startet in der 
Bezirksklasse C. Hier stehen 
Begegnungen gegen Rimpar, 
Grombühl, Prosselsheim und wei-
tere Vereine der Region an.
Die 3. Mannschaft ist in der 

Bezirksklasse D gemeldet. Das 
erste Saisonspiel bestreitet sie 
am 17. September 2025 aus-
wärts bei den FT Würzburg III.
Die 4. Mannschaft spielt ebenfalls 
in der Bezirksklasse D. Sie beginnt 
am 27. September 2025 mit einem 
Heimspiel gegen TV Dettelbach VI.
Pokalwettbewerbe
Neben der Liga treten die TG-
Teams auch im Bezirkspokal an. 
Schon früh in der Saison stehen die 
ersten K.-o.-Runden an, unter ande-
rem gegen den TSV Güntersleben 
und gegen die TG Heidingsfeld.
Qualifikationsturnier
Zudem wird in der TG Würzburg 
am 21.09.2025 das 1. Qualifikati-
onsturnier zu den Bezirkseinzel-
meisterschaften Unterfranken-Süd 
Jugend 19/15/13 ausgetragen.
Ausblick
Mit insgesamt vier Erwachsenen-
mannschaften und zwei Jugendteams 
ist die TG Würzburg von 1848 in 
der Saison 2025/26 breit aufgestellt. 
Über 50 Punkt- und Pokalspiele bis 
ins Frühjahr 2026 garantieren nicht 
nur sportliche Abwechslung, sondern 
auch zahlreiche Gelegenheiten, den 
Teams in der Halle zuzuschauen.
Wir wünschen allen Spiele-
rinnen und Spielern viel Erfolg, 
spannende Ballwechsel und 
eine verletzungsfreie Saison!
#NurDieTGW!
Stefan Winter

TGW-Turnerinnen überzeugen am Hofgartenpokal 
Am Samstag, den 25. Mai 2025, fand 
der alljährliche Hofgartenpokal zum 
23. Mal statt – ein Einzelwettkampf, 
der zahlreiche junge Turnerinnen 
aus der Region nach Veitshöchheim 

lockte. Auch die Mädels der TGW 
waren mit großer Motivation am 
Start und zeigten beeindruckende 
Leistungen in drei Altersklassen. 

Im ersten Durchgang 
traten die Jahrgänge 
2014 und 2015 an. Trotz 
starker Konkurrenz – 
28 Turnerinnen waren 
gemeldet – gelang es 
allen fünf TGW-Mädels, 
sich unter den Top 12 
zu platzieren! Paulina 
überzeugte vor allem 
am Balken, dort erzielte 
sie 16,00 von 17 mög-
lichen Punkten. Mit die-
ser starken Vorstellung 
sicherte sie sich Platz 
12. Direkt vor ihr lande-
te Anna auf Rang 11, sie turnte am 
Sprung einen sauberen Überschlag. 
Romy präsentierte eine schöne 
Bodenübung, was mit einem großar-
tigen 9. Platz belohnt wurde. Emilia 
zeigte erstmals am Boden ihre neue 
Übung mit Flick-Flack und sammelte 

auch am Sprung wertvolle Punkte – 
sie belegte am Ende einen starken 5. 
Platz. Amelie turnte an allen Geräten 
nahezu fehlerfrei. Besonders am Bar-
ren glänzte sie mit der zweithöchsten 
Wertung des Tages und durfte sich 
verdient über den 2. Platz freuen.

Im zweiten Durchgang 
gingen unsere jüngsten 
Turnerinnen der Jahrgän-
ge 2016 und 2017 an den 
Start. Die jüngste TGW-
Turnerin, Ella, absol-
vierte ihren Wettkampf 
souverän ohne größere 
Fehler. Besonders am 
Barren überzeugte sie 
und belegte den 12. 
Platz. Direkt dahinter plat-
zierte sich Oda, die vor 
allem mit sehr sauberen 
Übungen am Balken 
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und Boden glänzte. Lea und Evelyn 
erturnten sich mit gleicher Punktzahl 
den 16. Platz. Milla, erst seit Kurzem 
im Team, zeigte am Reck eine neue 
Übung und belegte einen guten 

19. Platz. Quinn stellte sich zum 
ersten Mal am Sprung der Herausfor-
derung eines Handstand-Umfallens 
auf den Mattenberg – eine starke Lei-
stung, die mit Rang 20 belohnt wurde.

Im dritten Durchgang ging mit Ava 
die älteste TGW-Turnerin an den 
Start. Sie turnte einen nahezu feh-
lerfreien Wettkampf und überzeugte 
vor allem am Sprung und Barren mit 
hohen Wertungen. Mit ihrem sou-
veränen Auftreten an allen Geräten 
erkämpfte sie sich unter 26 Teilneh-
merinnen den starken 6. Platz. 
Alle Turnerinnen der TGW kön-
nen stolz auf ihre Leistungen sein. 
Wir sind gespannt, welche neuen 
Elemente und Übungen im Herbst 
präsentiert werden! Ein herzliches 
Dankeschön geht an Caro und 
Lisa, die den Wettkampf mit ihrem 
Einsatz als Kampfrichterinnen 
tatkräftig unterstützt haben.
Text: L. Bergmann 
Fotos: L. Renz und A. Dauven

PROGRAMM AB 11 UHR
GESCHÄFTE VON 13-18 UHR GEÖFFNET!

MIT HERBSTMESSE IN DER INNENSTADT!

WÜRZBURGER 
MANTELSONNTAG

FAMILIENPROGRAMM · SPORT · MUSIK · AKTIONEN

SO 26. OKT. 2025ALLE INFOS

WÜRZBURG MACHT SPASS
WWW.WUEMS.DE

OBERFLÄCHEN-PARKPLÄTZE KOSTENFREI. 
BITTE NUTZEN SIE AUCH FAHRRAD UND ÖPNV!
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Einladung zur Abteilungsversammlung der 
Abteilung Volleyball  

Liebe Mitglieder der TGW-Volleyball-Abteilung, 

hiermit laden wir euch sehr herzlich zur Volleyball-
Abteilungsversammlung 

am Mittwoch, dem 12.11.2025 um 19.00 Uhr  

im Besprechungsraum der TGW,  
Milly-Marbe-Fries Weg 1, 97074 Würzburg 

ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit 

2. Bericht der Abteilungsleitung  
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Sonstiges, Wünsche und Anträge* 

* Anträge müssen bis spätestens 18.10.2024 
schriftlich (per Brief oder E-Mail) an die 
Abteilungsleitung gestellt werden! 
 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer/-innen! 

Eure Volleyball-Abteilungsleitung 

Sommerfest 2025
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Elektro-Ziegler 
Klingenstraße 52 
97084 Würzburg,  
Tel. 09 31 / 6 28 28

Christoffer Sanitär, Hei-
zung, Spenglerei, Gas + 
Wasser  
Am Ostbahnhof 24 
97084 Würzburg,  
Tel. 09 31/4 35 53 
Notruf: 0171 / 9 44 48 68

Hermann Halbleib  
Hausverwaltungs GmbH 
Bibrastraße/Moritzgasse 1 
97070 Würzburg  
Tel. 09 31 / 3 55 53-0 

Hotel Amberger GmbH & 
Co.KG 
Ludwigstr. 17–19 
97070 Würzburg,  
Tel. 09 31 / 3 51 00

J. Wolf - Malergeschäft 
Am Kirschberg 18 
97218 Gerbrunn 
Tel. 09 31 / 70 57 80

Sibylle´s Kosmetikstüble 
Rübezahlweg 77 
97084 Würzburg  
Tel. 09 31 / 3 53 63 67

Metzgerei Klaus Naser 
Friedrich-Spee-Str. 20 
97072 Würzburg  
Tel. 09 31 / 7 33 58

Rechtsanwälte  
Graf Rainer, Herrmann 
Mathias 
Theaterstraße 2 
97070 Würzburg  
Tel. 09 31 / 3 22 52-30

Riemenschneider - 
Apotheke Eisingen oHG 
Michaela & Werner Brust 
Hauptstr. 19 
97249 Eisingen 
Tel. 0 93 06 / 12 24 
riemapo.eisingen@t-online.de

Papier Pfeiffer  
Büro- und Zeichenbe-
darf 
Sanderstr. 4a 
97070 Würzburg 
Tel. 09 31 / 5 27 20 
Fax 09 31 / 57 30 10 
E-Mail info@papierpfeiffer.de

Best Western Hotel  
Würzburg-Süd  
Inhaber Harald Van Evert 
Mergentheimer Str. 162 
97084 Würzburg 
Tel. 09 31 / 61 51-0 
Fax 09 31 / 6 58 50 
www.bestwestern-wuerz-
burg.com 

Steuerberater  
Rainer Merthan 
Rotkreuzstr. 11 
97080 Würzburg 
Tel. 09 31 / 1 70 21

 
Paul Müller GmbH 
Elektro–Klima–Kälte-
technik 
Hauptstraße 79 
97249 Eisingen 
Tel. 0 93 06 / 90 97 0 
Fax 0 93 06 / 90 97 70 

Christoph Schädel 
Restaurator und Vergol-
der Restaurierungen - 
Befunduntersuchungen 
Krönlein 31 
97236 Randersacker 
Tel. 09 31 / 30 48 66 4 

André Bartholomäi 
Print- und Webdesigner 
Arndtstraße 11 
97072 Würzburg 
Tel. 09 31 / 35 81 05 31 
Mobil 01 76 / 24 34 26 64 
kontakt@b8000.de 
www.b8000.de

Carsten Höfer 
Sektkellerei Höfer GmbH 
Frankfurter Straße 87 
Bürgerbräu 
97082 Würzburg 
Tel.: 09 31 / 46 79 44 70 
www.hoefersekt.de

Schloß-Apotheke 
Apothekerin  
Christine Hannig 
Marktplatz 2 
97280 Remlingen 
Tel.: 0 93 69 / 99 199

Bitte berücksichtigen 
Sie bei einer Auftrags-
vergabe oder beim Ein-
kauf unsere Mitglieder 
und sagen Sie, dass Sie 
Mitglied der TGW sind, 
vielleicht ist ein Preis-
nachlass möglich.

FLOTT • SAUBER • ZUVERLÄSSIG

Du bist als kleines Kind
in den großen Farbeimer gefallen?

Du siehst die Welt nun in anderen Farben?

DANN SUCHEN WIR DICH!
Wir beschäftigen rund 30 Mitarbeiter und zählen zu den

renommierten Malerbetrieben in der Region.
Seit Jahrzehnten bilden wir jedes Jahr junge Menschen erfolgreich aus:

Maler/innen und Lackierer/innen
Du bringst mit:

· Interesse · Handwerkliches Geschick
· Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit · Lernbereitschaft
· Kreativität · Team- und Kommunikationsfähigkeit

Du fühlst dich angesprochen und möchtest uns gerne kennenlernen?
Dann schicke uns einfach deine schriftliche Bewerbung an folgende Adresse:

GmbH

Malerfachbetrieb

Weitere Informationen auch unter www.jwolf.de

Am Kirschberg 18 · 97218 Gerbrunn · Tel. 09 31 / 7 05 78-0 · Fax 09 31 / 7 05 78-20
email: j.wolf.gmbh@t-online.de

Wir bilden aus! Anerkannter Ausbildungsbetrieb

Erscheinungs-Tag: 16.02.17
Publikation: mph
Rub.: SS Unter-Rub.: 1612
Größe: 3/140 mm
Kurztext/Kundenummer:

Ausbildungsbeilage -90h-0611091
Abs.: mm1

Auftrag-Motiv 05623475-001
F: cmyk Auftrags-Nr.: IS1NP7SB



GEMEINSAM
AKTIV MIT
PRINTZIPIA.DE
Sportlich nachhaltig: Printzipia druckt 
nicht nur, sondern setzt sich aktiv für einen 
umweltfreundlichen Druck ein. 

Deine umweltfreundliche Online-Druckerei
Hochwertig. Nachhaltig. Verantwortungsvoll.

druckt ihr Produkt.

Printzipia.de 

bietet zertifizierten, 

klimaneutralen 

Druck nach höchsten

Standards.

Umweltzertifizierungen 
und Mitgliedschaften

Zertifiziert mit dem Umweltzeichen Blauer Engel für Druckerzeugnisse DE-UZ195 • ausschließlich 
umweltfreundliche Papiersorten • alkoholfreie Druckprozesse • mineralölfreie Druckfarben 
• Lacke auf Basis nachwachsender Rohstoffe • durchgängige Produktionskette zur Vermeidung 
transportbedingter Emissionen • Abwärmenutzung der Druckmaschinen und Kompressoren zur 
Wärmeversorgung des Betriebsgebäudes • Druckmaschinentechnik mit geringer Anlaufmakulatur 
• Strom aus 100 % erneuerbarer Energie • hauseigene Photovoltaik-Anlage • Elektro- und 
Erdgasfahrzeuge  • uvm.

ÖKOLOGISCH DRUCKEN UND DAS AUS PRIN(T)ZIP.

IHRE UMWELTFREUNDLICHE 
ONLINEDRUCKEREI

.de

Postvertriebsstück – Entgelt bezahlt – SKZ 06678


